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Wahlbekanntmachung
1. Am 23. Februar 2025 findet die Wahl zum 21. Deutschen Bundestag statt.

Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr.

2. Die Gemeinde bildet einen Wahlbezirk.
Der Wahlraum wird im Dorfgemeinschaftshaus, Kronwinkler Straße 11, 88459
Tannheim eingerichtet.
In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der Zeit vom 07.01.2025 bis 
14.01.2025 übersandt worden sind, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in 
dem der Wahlberechtigte zu wählen hat.
Der Briefwahlvorstand tritt zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses um 16:00 Uhr im Bürger-
meisteramt, Sitzungssaal, Rathausplatz 1, 88459 Tannheim zusammen.

3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wäh-
lerverzeichnis er eingetragen ist. Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ihren 
Personalausweis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen.
Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden.
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält bei Betreten des Wahlrau-
mes einen Stimmzettel ausgehändigt.
Jeder Wähler hat eine Erststimme und eine Zweitstimme.
Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer
a) für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die Namen der Bewerber der zugelas-

senen Kreiswahlvorschläge unter Angabe der Partei, sofern sie eine Kurzbezeichnung 
verwendet, auch dieser, bei anderen Kreiswahlvorschlägen außerdem des Kennworts und 
rechts von dem Namen jedes Bewerbers einen Kreis für die Kennzeichnung,

b) für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die Bezeichnung der Parteien, sofern 
sie eine Kurzbezeichnung verwenden, auch dieser, und jeweils die Namen der ersten fünf 
Bewerber der zugelassenen Landeslisten und links von der Parteibezeichnung einen Kreis 
für die Kennzeichnung.
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Der Wähler gibt
seine Erststimme in der Weise ab,

dass er auf dem linken Teil des Stimmzettels (Schwarzdruck) durch ein in einen Kreis 
gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welchem Bewerber 
sie gelten soll,

und seine Zweitstimme in der Weise,
dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels (Blaudruck) durch ein in einen Kreis 
gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welcher Landes-
liste sie gelten soll.

Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des Wahlraumes oder in einem be-
sonderen Nebenraum gekennzeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass seine Stimm-
abgabe nicht erkennbar ist. In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt werden.

4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfolgende Ermittlung und
Feststellung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, so-
weit das ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist.

5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im Wahlkreis, in dem der Wahl-
schein ausgestellt ist, 

 a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses Wahlkreises oder 
b) durch Briefwahl 
teilnehmen. 
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeindebehörde einen amtlichen 
Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefum-
schlag beschaffen und seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzet-
telumschlag) und dem unterschriebenen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbrief-
umschlag angegebenen Stelle zuleiten, dass er dort spätestens am Wahltage bis 18.00 Uhr 
eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben werden. 

6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur persönlich ausüben. Eine 
Ausübung des Wahlrechts durch einen Vertreter anstelle des Wahlberechtigten ist unzulässig 
(§ 14 Absatz 4 des Bundeswahlgesetzes). 
Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen einer Behinderung an der Ab-
gabe seiner Stimme gehindert ist, kann sich hierzu der Hilfe einer anderen Person bedienen. 
Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer vom Wahlberechtigten selbst 
getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, 
die unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder 
Entscheidung des Wahlberechtigten ersetzt oder verändert oder wenn ein Interessenkonflikt 
der Hilfsperson besteht (§ 14 Absatz 5 des Bundeswahlgesetzes). 
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Er-
gebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Un-
befugt wählt auch, wer im Rahmen zulässiger Assistenz entgegen der Wahlentscheidung 
des Wahlberechtigten oder ohne eine geäußerte Wahlentscheidung des Wahlberechtigten 
eine Stimme abgibt. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Absatz 1 und 3 des Strafgesetzbuches). 

 
Ort, Datum 
 

Tannheim, 04.02.2025 
 

 

Die Gemeindebehörde 
 
 
 
Heiko De Vita, Bürgermeister 
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Sport, Engagement, Gemeinschaft –  
Wir sagen Danke!
Sport und Bewegung bringen uns nicht nur körperlich in Schwung, 
sondern verbinden uns auch als Gemeinschaft. In Tannheim enga-
gieren sich viele Menschen in Vereinen, Mannschaften oder ehren-
amtlich – sei es im Sport, in der Jugendarbeit oder bei anderen 
Projekten. Dieses Engagement verdient Anerkennung!

Deshalb lädt die Gemeinde Tannheim zur ersten Sportler- und 
Vereinsehrung am 5. April 2025 ein! Hier würdigen wir heraus-
ragende sportliche Leistungen, besonderes Engagement im Ver-
einsleben und ehrenamtlichen Einsatz.

Wer kann geehrt werden?
Alle, die zwischen dem 01.01.2024 und dem 28.02.2025 etwas 
Besonderes im Sport geleistet haben. Die Ehrung steht auch Ein-
zelpersonen offen, die sich außerhalb eines Vereins engagieren.

(1)  Einzelsportler und Sportmannschaften, die bei Schüler-, 
Jugend-, Junioren-, Aktiven- und Seniorenmannschaften/
Wettkämpfen herausragende Erfolge erzielt haben. Sportler 
müssen den Erfolg als Mitglied eines örtlichen Vereins oder 
einer örtlichen Einrichtung oder als Einwohner der Gemeinde 
Tannheim in einem auswärtigen Verein erreicht haben.

Als herausragende Erfolge zählen:

1.1 Deutsche Meisterschaften  01. - 10. Platz

1.2 Landesmeisterschaften  01. - 05. Platz

1.3 Württembergische Meisterschaften  01. - 03. Platz

1.4 Bayrische Meisterschaften  01. - 03. Platz

1.5 Kreis- oder Bezirksmeisterschaften  01. Platz

1.6 Berufung in die Nationalmannschaft

1.7 Reitturniere und Dressurwettbewerbe  01. – 03. Platz

1.8  Staffelmeister oder Gruppensieger, wenn die Platzierung 
zumindest mit einem Kreismeistertitel vergleichbar ist und 
zum Aufstieg in die nächsthöhere Klasse führt

1.9  Sonstige herausragende sportliche Leistungen, die nicht 
unter 1.1 bis 1.8 erfasst sind, aber eine Ehrung rechtfertigen. 
Dabei ist die sportliche Leistung im Einzelfall zu würdigen. 
(z.B. Teilnehmer an Olympischen Spielen, Welt- oder Europa-
meisterschaften, Spitzenplätze in den deutschen- oder Lan-
desjahresbestlisten, Landes- oder Bundessieger bei „Jugend 

trainiert für Olympia“ oder sonstige her-ausragenden Leis-
tungen)

(2)  Personen, welche sich um den örtlichen Sport, die Vereine 
und die Gemeinde besonders verdient gemacht haben.

(3)  Erste Platzierungen von Musik- und Gesangvereinen sowie 
Kultur tragenden Vereinen bei überregionalen Wettbewerben 
(z.B. Wertungssingen, Wertungsspielen). Bei Bewertungen 
ohne Platzierungen muss eine der beiden Bestnoten erreicht 
werden. Bei Nachwuchsgruppen, Ensembles und Einzelteil-
nehmern an Wertungsspielen (z.B. „Jugend musiziert“) müs-
sen außergewöhnliche Ergebnisse erzielt werden.

(4)  Bürger, die 25,30,35… Mal das ihrem Alter entsprechende 
Sportabzeichen erhalten haben und damit eine Vorbildfunk-
tion für den Verein einnehmen.

(5)  Personen, welche bei Tannheimer Vereinen, Gruppen oder 
Institutionen mindestens 15 Jahre im Ehrenamt tätig sind und 
hierbei beachtliche Aktivitäten entwickelt haben. Eine Aus-
zeichnung wird nur an solche Personen verliehen, welche 
sich zum Zeitpunkt der Ehrung noch aktiv engagieren oder 
das Ausscheiden aus dem Ehrenamt max. ein Jahr vor dem 
Termin der jeweiligen Sportler- und Vereinsehrung lag.

Die aktuellen Richtlinien zur Sportler- und Vereinsehrung fin-
den Sie auf der Website: https://www.gemeinde-tannheim.de/
Startseite/rathaus+_+verwaltung/aktuelles.html.

Wer kann Vorschläge einreichen?
Vereine, Mannschaften im Schulsport, Organisationen oder Ein-
zelpersonen. Eine Vereinsmitgliedschaft ist keine Voraussetzung!

Wie wird entschieden?
Alle eingereichten Vorschläge werden von einem Auswahlkomi-
tee geprüft, das über die Ehrungen entscheidet. Dabei werden 
besondere Leistungen, Engagement und der Beitrag zur Gemein-
schaft berücksichtigt.

So geht’s:
  Antragsformulare gibt’s auf der Website der Gemeinde unter 
„Aktuelles” https://www.gemeinde-tannheim.de/Startseite/
rathaus+_+verwaltung/aktuelles.html oder im Bürgerbüro.

  Einsendeschluss: 28.02.2024. Nachträgliche Einsendungen 
können nicht berücksichtigt werden.

  Vorschläge bitte per E-Mail an: 
 svea.gawaz@gemeinde-tannheim.de.

Lassen Sie uns gemeinsam diejenigen feiern, die Tannheim mit 
ihrem Einsatz bereichern!

Verkehrsrechtliche Anordnung

Wo Dauer der 
Anordnung

Sperrung Grund der Sperrung

Gemeindeverbindungsstraßen, 
Ortsstraßen (mit Ausnahme der 
Ortsdurchfahrten von Bundes-, 
Landes- und Kreisstraßen) und 
beschränkt öffentliche Gemein-
dewege

01.01.2025 bis 
31.12.2025

Fahrzeugverkehr: halbseitig, Verkehrsrege-
lung durch Verkehrszeichen (die Restfahr-
bahnbreite beträgt min. 3,10 m), 
teilweise (die Restfahrbahnbreite beträgt 
min. 5,50 m) 

Fußgängerverkehr: vollständig, teilweise 
(Restbreite min. 1,30 m) 

Radverkehr: vollständig, teilweise (Rest-
breite min. 1,50 m)

Wartungs-, Reparatur- und 
Instandsetzungsarbeiten im 
öffentlichen Straßenraum 
durch den gemeindeeigenen 
Bauhof

Bahnhofstraße, Eggmannstraße 04.11.2024 bis 
28.03.2025

Fahrzeugverkehr: vollständig sowie halb-
seitig, Verkehrsregelung durch Verkehrs-
zeichen (die Restfahrbahnbreite beträgt 
min. 3,10 m) 

Fußgängerverkehr: vollständig

Verlegung von Energiekabeln 
für die Netze BW

Bahnübergang Bahnhofstraße 27.03.2025 bis 
28.03.2025

Fahrzeugverkehr: vollständig
Fußgängerverkehr: vollständig
Radverkehr: vollständig

Dringende Durcharbeiten der 
DB AG
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Einladung zum Rathaussturm in Tannheim
Sehr geehrte Gemeinderäte, liebe Bürgerinnen und Bürger von 
Tannheim, 

es ist bald soweit – das Tannheimer Fasnetswochenende steht 
vor der Tür! Bürgermeister De Vita und die Narrenzunft Tannheim 
laden Sie herzlich zum traditionellen Rathaussturm ein. 

Datum: 14.02.2025
Uhrzeit: ab 18:00 Uhr
Ort: Rathausplatz Tannheim 

Gemeinsam wollen wir das Rathaus stürmen, um unser Wochen-
ende einzuläuten. Der Zunftmeister Markus Arnold wird die Nar-
renschar anführen, und auch Bürgermeister De Vita und sein 
Rathausteam werden mit Freude am bunten Treiben teilnehmen. 

Es wird ein Kinderchor singen, eine Guggenmusik spielen, ein 
Theater aufgeführt und für Essen und Getränke ist natürlich auch 
gesorgt. 

Wir freuen uns auf euch! 

Daaschora ond Mielebach – heidanei isch des a Sach

Mit närrischen Grüßen 

Heiko De Vita Markus Arnold
Bürgermeister  Zunftmeister 
Gemeinde Tannheim Narrenzunft Daaschora Weibla Tannheim

Tannheim putzt sich raus! –  
Frühjahrsputz für unser Festjahr
Am 22. März 2025 macht sich Tannheim fit für den Frühling und 
das große Festjahr! Gemeinsam packen wir an und sorgen für 
eine saubere Umgebung, indem wir alles einsammeln, was sich 
im Laufe des Jahres auf Wegen, im Wald und in der Natur ange-
sammelt hat.

Dank Ihrer Rückmeldungen aus dem letzten Jahr haben wir einige 
Strecken angepasst. Deshalb suchen wir noch weitere Grup-
penleiterinnen und Gruppenleiter, die am Tag der Flurput-
zete kleinere Teams koordinieren. Die Strecken sind zwischen  
3,5 und 5 km lang.

Sie möchten mithelfen? Dann melden Sie sich gerne bei Frau 
Gawaz unter 98365 92221 oder per E-Mail an svea.gawaz@
gemeinde-tannheim.de.

Wir freuen uns über Ihr Engagement und bedanken uns schon 
jetzt für Ihre Unterstützung!

Wir gratulieren   
Unser Glückwünsch in diesen Tagen gilt:

Herrn Karl Schirmer zum 85. Geburtstag 
am 7. Februar.
 
Die Gemeinde gratuliert recht herzlich zum Geburtstag und 
wünscht dem Jubilar sowie allen weiteren, die nicht namentlich 
genannt werden möchten, alles erdenklich Gute, Gesundheit und 
persönliches Wohlergehen.

Heiko De Vita
Bürgermeister

Einladung zur Sitzung des  
Gemeinderates

Am Montag, 10. Februar 2025, findet um 18:30 Uhr die nächste 
Sitzung des Gemeinderats im Sitzungssaal des Rathauses, Rat-
hausplatz 1 statt.

TAGESORDNUNG:

1. Bekanntgaben des Bürgermeisters

  Es erfolgen verschiedene Bekanntgaben des Bürger-
meisters.

2. Bedarfsplan der Freiwilligen Feuerwehr Tannheim
- Beschlussfassung

  Der Gemeinderat beschließt den Brandschutz-Bedarfs-
plan der Freiwilligen Feuerwehr Tannheim.

3. Eigenbetrieb „Sondervermögen Wasserversorgung 
Tannheim“

3.1. Anbindung an das Prozessleitsystem
- Beschlussfassung

3.2. Sachstandsinformation zum Wasserversorgungs-
netz in Tannheim
- Kenntnisnahme

3.3. Sanierung des Wasserversorgungssystems in Tann-
heim

3.3.1. Alpenstraße
- Beschlussfassung

3.3.2. Belüftungshydranten Wasserturm und Hochbehälter
- Beschlussfassung

  Die Stadtwerke Memmingen werden zu genannten 
Punkten der gemeindlichen Wasserversorgung nähere 
Erläuterungen geben. Der Gemeinderat wird zu einzel-
nen Punkten Beschlüsse fassen.

4. Sanierungsgebiet Ortsmitte Projekt „Rathausplatz 2“

4.1. Bistroküche Pavillon
- Vorstellung der Planung
- Beschlussfassung
- Vergabe

4.2. Fliesen Pavillon
- Vorstellung der Bemusterung
- Beschlussfassung
- Vergabe

4.3. Malerarbeiten Innenbereich Pavillon
- Vorstellung der Bemusterung
- Beschlussfassung
- Vergabe

4.4. Außenanlagen
- Vorstellung der Planung
- Beschlussfassung
- Vergabe

  Der Gemeinderat beschließt über die Vergabe für die 
Bistroküche, die Fliesen, die Malerarbeiten sowie die 
Außenanlagen für den zukünftigen Pavillon auf dem 
Rathausplatz samt Parkanlage.

5. Jahresabschluss 2024
- Genehmigung über- und außerplanmäßiger Auszah-
lungen

  Im Verlauf des Rechnungsjahres 2024 ergaben sich 
verschiedene über- und außerplanmäßige Auszah-
lungen, die dem Gemeinderat zur Genehmigung vor-
gelegt werden.

6. Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung 
gefassten Beschlüsse
- Kenntnisnahme
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  Es werden die in der nichtöffentlichen Gemeinderats-
sitzung am 20.01.2025 gefassten Beschlüsse bekannt 
gegeben.

Zu dieser Sitzung wird die Einwohnerschaft recht herzlich ein-
geladen.
 
Die Einwohner können die Sitzungsunterlagen einige Tage vor der 
Sitzung im Rathaus, Bürgerbüro, kostenlos abholen.
 
Tannheim, 03.02.2025

Heiko De Vita
Bürgermeister

Hier endet der amtliche Teil.
Für die nachfolgenden Inhalte sind die jeweiligen
Institutionen verantwortlich.

WOCHENMARKT

Bewirtungstermine Wochenmarkt 2025
für das kommende Jahr freuen wir uns wieder über viele Ver-
eine, die für einen schönen Treffpunkt mit kulinarischen Lecke-
reien beim Tannheimer Wochenmarkt sorgen  
Um besser Planen zu können, hier die vereinbarten Termine unter 
Vorbehalt:
17.04.25: Fischerverein 
22.05.25: Chor Tonitus
10.07.25: Elternbeirat Kindergarten 
31.07.25: Chor Tonitus 
09.10.25: Chor Tonitus 
13.11.25: Narrenzunft 
Für weitere Terminvereinbarungen melden sie sich bitte beim 
Marktteam!
Wir wünschen ein gesundes neues Jahr 2025!
Julia Zettner, Irina Kretz, Angelika Beer, Bettina Schmid
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Feuerwehrprobe
Am Montag, den 10. Februar 2025, findet um 20:00 Uhr eine 
Gesamtprobe statt.
Ich bitte um Beachtung!!
Der Kommandant

Jugendfeuerwehr
Wir treffen uns am Montag, 10. Februar 2025 um 18:30 Uhr im 
Feuerwehrhaus.
Der Kommandant

Umzugssamstag, 15. Februar 2025
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, am Umzugssamstag, 
15.02.2025 wird die Feuerwehr, wie alljährlich, die Straßensper-
rungen in der Hauptstraße, Eggmannstraße und angrenzende 
Straßen von 12:15 Uhr bis voraussichtlich 17:00 Uhr durch-
führen. Wir bitten die Bevölkerung darauf zu achten, dass in 
dieser Zeit ein Befahren der Straßen nicht möglich sein wird.

Ihre Freiwillige Feuerwehr Tannheim

Tel.: 07354-934 661, Neue Fax-Nummer: 07354-931899,
E-Mail: vhs.Illertal@t-online.de 
Geschäftszeiten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag: 9.00 bis 11.30 Uhr, 
Montag und Donnerstagnachmittag von 15 - 17 Uhr, mittwochs 
geschlossen. Ihre Anmeldungen können Sie telefonisch, auch 
auf den AB, schriftlich per Post oder E-Mail an uns senden.

VHS ILLERTAL

 
Das neue Programmheft der vhs Illertal ist da! 
Für Interessierte liegt es im Rathaus in Tannheim zur Abho-
lung bereit. 
Kurse beginnen und es sind noch Plätze frei:

Donnerstag, 06.02.2025
Deutsch - A1.2 Anfänger mit geringen Vorkenntnissen (Ulrike 
Lauer-Pöpperl) 16 Termine, Donnerstag, 18 – 20 Uhr, Realschule 
Erolzheim, Freitag, 16 – 18 Uhr, vhs Illertal, Seminarraum

Donnerstag, 13.02.2025
Italienisch am Vormittag B1 für Fortgeschrittene und Wie-
dereinsteiger (Heike Geiselmann) 7 Termine, 9 – 10:30 Uhr, vhs 
Illertal, Seminarraum
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ONLINE- Yin-Yoga mit ätherischen Ölen (Sabrina Hölzl)  
8 Termine, 18:30 – 19:30 Uhr

Montag, 17.02.2025
Modern Dance Basics (Susanne Lober) 10 Termine, 18:30 –  
20 Uhr, Mehrzweckhalle Erolzheim

Mittwoch, 19.02.2025
Italienisch für Anfänger A1 Fortführung (Heike Geiselmann)  
12 Termine, 18 – 19:30 Uhr, vhs Illertal, Seminarraum
Französisch am Abend A2 für Fortgeschrittene (Céline Alb-
recht) 12 Termine, 19 – 20:30 Uhr, Grundschule Tannheim
NEU! Yoga für Curvy und Plus Size oder die einfach sanfter 
üben möchten (Carola Walter) 9 Termine, 18 – 19:30 Uhr, Dorf-
gemeinschaftshaus Edelbeuren, EG
Donnerstag, 20.02.2025
Qigong zur eigenen Mitte finden (Christina Mack) 9 Termine, 9 
– 10 Uhr, Dorfhaus Kirchberg, Josefsaal
Spanisch für Anfänger mit geringen Vorkenntnissen (A1) (Nata-
lia Pellejero) 10 Termine, 18 – 19:30 Uhr, vhs Illertal, Seminarraum

NEU! Yoga für Curvy und Plus Size oder die einfach sanfter 
üben möchten (Carola Walter) Yoga ist für jeden geeignet, egal 
welche Figur man hat. Wir „liegen“ nicht nur auf der Matte, son-
dern bringen unseren Körper durch gelenkschonende Übun-
gen (Asanas, Hatha- und Yin-Yoga) ohne Leistungsdruck in 
Bewegung. In Verbindung mit einfachen Atem- und Medita-
tionstechniken schließen wir den Kreis, um Körper und Geist 
in Einklang zu bringen. Dieser Kurs richtet sich an alle Anfän-
ger oder die sanfter üben möchten. Ab 19.02.2025, 9 Termine,  
18 - 19.30 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus Edelbeuren, EG

C (Andrée Toulon) Dieser Kurs richtet sich an Kinder ab 6 Jah-
ren (bei Veranstaltungsbeginn!), die Schwimmanfänger sind. 
Damit Ihr Kind Sicherheit im Umgang mit dem Element Was-
ser erlangen kann, ist ein qualifizierter Anfängerkurs zu emp-
fehlen. Ziel ist es, mit Spaß und Motivation Grundfähigkeiten 
im Bereich Brustschwimmen, Gleiten, Tauchen und Sprin-
gen zu vermitteln. Je nach Fähigkeit kann nach bestandener 
Prüfung, das Abzeichen Frosch, Delfin, Seepferdchen oder 
Seeräuber erworben werden. Der Kurs findet ohne elterliche 
Begleitung statt, Sie können Ihr Kind bis zur Umkleideka-
bine begleiten und dort auch wieder abholen. Mindestgröße 
1,20m. Ab 19.03.2025, 10 Termine, 16 – 16:45 Uhr oder 16:50 –  
17:35 Uhr, Hallenbad Erolzheim

NEU! Yoga mit und auf dem Stuhl am Vormittag (Sarah 
Speidel) Yoga mit und auf dem Stuhl ermöglicht den Teilneh-
menden sanft und gelenkschonend zu üben. Yoga stärkt die 
Muskulatur, fördert die Mobilität und Flexibilität und schult 
das Gleichgewicht. Yoga hilft, den Tag gut zu meistern, bingt 
Körper und Geist in Einklang und verhilft zu mehr Ausgegli-
chenheit. Frau Speidel ist ausgebildete Yogakursleiterin nach 
den Richtlinien BDYoga. Der Zugang zum Kursraum ist barri-
erefrei! Ab 13.03.2025, 10 Termine, 9 – 10 Uhr, Dorfgemein-
schaftshaus Edelbeuren, EG
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Neues vom Regierungspräsidium Tübingen
Regierungspräsident Klaus Tappeser hat Dr. Markus Brey-
maier mit Wirkung zum 1. Februar 2025 zum Leiter des Refe-
rats „Personal“ beim Regierungspräsidium Tübingen bestellt. 
Dr. Breymaier studierte Rechtswissenschaften an der Universität 
Konstanz und absolvierte das Rechtsreferendariat am Landge-
richt Konstanz. Anschließend promovierte er zu einem arbeits-
rechtlichen Thema.
Herr Dr. Breymaier trat 2002 in die Landesverwaltung ein. Nach 
Stationen beim Landratsamt in Calw, dem Regierungspräsidium 

Tübingen und dem Wirtschaftsministerium Baden- Württemberg 
wurde er 2010 erstmals beim Personalreferat des Regierungs-
präsidiums tätig. 2012 wechselte er in die Koordinierungs- und 
Pressestelle und übernahm dort die Aufgaben des Grundsatzre-
ferenten. 2014 kehrte Herr Dr. Breymaier in das Personalreferat 
zurück. Seit 2017 war er dort stellvertretender Referatsleiter. Dr. 
Breymaier tritt die Nachfolge von Margit von Zworowsky an, die 
zum 31. Januar 2025 in den Ruhestand getreten ist.
Das Referat 12 Personal des Regierungspräsidiums Tübingen ist 
für alle Aufgaben des Personalmanagements zuständig und nimmt 
eine zentrale Rolle zwischen Behörde und Beschäftigten wahr. Zu 
seinen Hauptaufgaben gehört die Personalplanung, -entwicklung 
und -verwaltung der Mitarbeitenden des Regierungspräsidiums 
Tübingen. Mit seiner strategischen Ausrichtung und den Impul-
sen bei der Schaffung moderner Rahmenbedingungen, etwa bei 
der Vereinbarkeit von Familie und Beruf, trägt es maßgeblich zur 
langfristigen Leistungsfähigkeit des Regierungspräsidiums bei. 
Daneben nimmt das Personalreferat auch Aufgaben für die nach-
geordneten Behörden im Regierungsbezirk wahr.

Bundestagwahl 2025
Zulassung der Wahlvorschläge für die Wahl zum 21. Bundes-
tag am Sonntag, 23. Februar 2025
Der Kreiswahlausschuss des Wahlkreises 292 Biberach hat in sei-
ner Sitzung am 24. Januar 2025 über die Zulassung der Wahl-
vorschläge entschieden. Der Kreiswahlausschuss setzt sich aus 
dem Kreiswahlleiter Mario Glaser und sechs Beisitzerinnen und 
Beisitzern zusammen, die von den Parteien im Verhältnis der bei 
der letzten Bundestagswahl im Wahlkreis erreichten Zweitstim-
men vorgeschlagen wurden.
Der Kreiswahlausschuss entscheidet vor allem über die Zulas-
sung der Direktkandidatinnen und Direktkandidaten des Wahl-
kreises (Erststimme). Der Landeswahlausschuss entscheidet über 
Parteizulassungen und die Zulassung der Landeslisten der Par-
teien (Zweitstimme). Für die Bundestagswahl am 23. Februar 
2025 haben die Mitglieder des Kreiswahlausschusses für den 
Wahlkreis 292 Biberach neun Kreiswahlvorschläge von Parteien 
mit ihren Bewerberinnen und Bewerbern zur Wahl zugelassen.
Die Kreiswahlvorschläge waren bis zum 20. Januar 2025, 18 Uhr, 
beim Kreiswahlleiter einzureichen. Der Ausschuss überprüfte die 
Kreiswahlvorschläge auf ihre Richtigkeit und Vollständigkeit. Die 
Parteien, die derzeit weder im Bundestag noch in einem Land-
tag vertreten sind, müssen mindestens 200 gültige Unterstüt-
zungsunterschriften vorlegen. Der Kreiswahlausschuss stellte 
fest, dass die Wählbarkeitsvoraussetzungen bei neun Bewerbe-
rinnen und Bewerbern gegeben waren. Nachdem die Piratenpar-
tei Deutschland nicht ausreichend Unterstützungsunterschriften 
vorgelegt hatte, wurde deren Wahlvorschlag vom Kreiswahlaus-
schuss zurückgewiesen.
Aufgrund der vorgenommenen Überprüfung haben die Mitglieder 
des Kreiswahlausschusses die folgenden neun rechtzeitig einge-
reichten Kreiswahlvorschläge der Parteien zur Wahl im Wahlkreis 
292 Biberach zugelassen.
Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU): 
Wolfgang Dahler,
Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD): Martin Gerster,
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE): Prof. Dr. Anja Reinalter,
Freie Demokratische Partei (FDP): Dr. Ben Dippe,
Alternative für Deutschland (AfD): Paula Gulde,
DIE LINKE (DIE LINKE): Maximilian Krippner,
FREIE WÄHLER (FREIE WÄHLER): Reinhold Bopp,
PARTEI MENSCH UMWELT TIERSCHUTZ (Tierschutzpartei): 
Simone Bischof,
Volt Deutschland (Volt): Karolin Werkmann
 
Nur die vom Kreiswahlausschuss zugelassenen Kreiswahlvor-
schläge erscheinen als Direktkandidatinnen und Direktkandidaten 
auf dem Stimmzettel des Wahlkreises 292 Biberach (Erststimme) 
mit der ihnen landeseinheitlich zugewiesenen Nummer. Der Lan-
des- und Bundeswahlausschuss hat am 30. Januar 2025 über 
die eingegangenen Beschwerden entschieden und die Zulassung 
der Kreiswahlvorschläge bestätigt.
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Die amtliche Bekanntmachung der Kreiswahlvorschläge im Wahl-
kreis 292 kann auf der Homepage des Landkreises Biberach 
unter www.biberach.de/bekanntmachungen eingesehen werden.
 
Das Kreisjugendamt informiert:
Ehrenamtliche Vormünder gesucht – Informationsveranstal-
tung am Dienstag, 11. Februar, im Alfons-Auer Haus
Das Jugendamt Biberach sucht ehrenamtliche Vormünder/Pfle-
ger für Minderjährige. Hierzu findet am Dienstag, 11. Februar 
2025, 18 Uhr, eine Informationsveranstaltung im Alfons-Auer-
Haus, Kolpingstraße 43, Biberach statt. Die Veranstaltung wird 
vom Jugendamt in Kooperation mit Katholischen Erwachsenen-
bildung Dekanate Biberach und Saulgau e.V. organisiert. Eine vor-
herige Anmeldung ist nicht erforderlich.
Wer online an der Veranstaltung teilnehmen möchte, sollte sich 
per E-Mail bei Eva Rechsteiner, eva.rechsteiner@biberach.de, 
oder Peter Werner, peter.werner@biberach.de, melden. Die Inte-
ressierten erhalten die Zugangsdaten am Tag der Veranstaltung. 
Fragen vorab beantworten Eva Rechsteiner und Peter Werner 
unter den Telefonnummern 07351 52-6368 und -6286.
 
So funktioniert die Vormundschaft:
Wenn Eltern aufgrund von Krankheit, Erziehungsunfähigkeit oder 
Tod die elterliche Sorge nicht wahrnehmen können, bestellt das 
Familiengericht für den Minderjährigen, die Minderjährige einen 
Vormund oder Pfleger. Auch für Minderjährige aus dem Ausland, 
die ohne Elternteil nach Deutschland einreisen, wird ein Vor-
mund bestimmt. Der Vormund/Pfleger ist rechtlicher Interessen-
vertreter des jungen Menschen und wird vom Familiengericht 
beaufsichtigt. Vormunde oder Pfleger halten Kontakt zwischen 
dem jungen Menschen, den Pflegeeltern beziehungsweise den 
Einrichtungen, Schulen, Ärztinnen und Ärzten, dem Jugendamt 
und anderen Behörden und Beteiligten. Sie vertreten den jun-
gen Menschen im Asylverfahren, wirken bei der Hilfeplanung des 
Jugendamts mit, regeln schulische Angelegenheiten, entwickeln 
eine berufliche Perspektive mit dem Jugendlichen und helfen bei 
persönlichen Problemen weiter. Eine Aufnahme des Mündels im 
eigenen Haushalt ist damit nicht verbunden. Besondere rechtli-
che oder pädagogische Vorkenntnisse sind für dieses Ehrenamt 
nicht notwendig.

Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) informiert:
Kochkurs zum Thema „Schnelle Küche für berufstätige Eltern“
Berufstätigen Eltern fehlt oft die Zeit, lange in der Küche zu ste-
hen. Trotzdem wollen sie sich und vor allem die Kinder gesund 
und ausgewogen ernähren. Die Biberacher Ernährungsakademie 
(B-EA) zeigt in einem Kochkurs zum Thema „Schnelle Küche für 
berufstätige Eltern“, wie das gelingen kann.
Der Kochkurs mit der Referentin und Hauswirtschaftsleiterin 
Angelika Romer findet am Mittwoch, 19. Februar 2025 von 18.30 
Uhr bis 22 Uhr in der Schulküche der B-EA, Bergerhauser Straße 
36, in Biberach statt. Die Kosten für den Abend betragen 15 Euro.
Eine Auswahl an schnellen, leckeren, familien- und alltagstaugli-
chen Rezepten werden an diesem Abend gekocht und anschlie-
ßend gemeinsam verzehrt.
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer werden gebeten, Vorrats-
behälter, Schürze und Geschirrtücher mitzubringen. Eine Anmel-
dung ist online unter https://app1.edoobox.com/LWA  bis Freitag,  
14. Februar 2025 erforderlich.
 
Fachvortrag zum Thema „Anosmie - die stille Krankheit“
am Dienstag, den 11. Februar 2025, von 18:00
Die neu gegründete Selbsthilfegruppe (SHG Anosmie) für Men-
schen mit Geruchs- und Geschmacksstörungen lädt herzlich zu 
ihrer Vortragsreihe „Anosmie – die stille Krankheit“ ein. Der erste 
Fachvortrag wird von Frau Dr. Best, HNO-Ärztin, gehalten und 
findet am Dienstag, den 11. Februar 2025, von 18:00 bis 20:00 
Uhr im katholischen Gemeindehaus St. Josef in Biberach, Bir-
kendorfer Str. 8, statt.
Frau Dr. Best wird über folgende Themen referieren:
Ursachen der Krankheitssymptome
Die Zusammenhänge von Geruchs- und Geschmackswahrneh-
mung und deren Auswirkungen auf unser Riechen und Schmecken

Die unterschiedlichen Diagnosen bei Infekten, Long COVID nach 
einer Corona-Infektion, während einer Chemotherapie oder bei 
Tumoren
Im Anschluss an den Vortrag besteht die Möglichkeit, Fragen 
zu stellen. Die SHG Anosmie wird außerdem Informationen zu 
Fachliteratur, Medienbeiträgen und TV-Sendungen bereitstel-
len. Betroffene können ihre eigenen Erfahrungen teilen und sich 
gegenseitig unterstützen.
Eingeladen sind Betroffene aus dem Biberacher Raum, deren 
Angehörige, Fachpersonal sowie Interessierte. Bitte melden Sie 
sich bis zum 10. Februar 2025 für die Veranstaltung an, entwe-
der per E-Mail an m.maas.shg.anosmie@gmail.com oder telefo-
nisch unter 0170 5977746.

Neues STÄRKE-Kursangebot für werdende Eltern
Kurs „Der liebevolle Babystart – Säuglingspflege leicht 
gemacht“ in Laupheim
 An werdende Mütter, die in Kürze ein Baby erwarten, richtet 
sich der Kurs „Der liebevolle Babystart – Säuglingspflege leicht 
gemacht“. Der liebevolle Babystart ist ein Säuglingspflegekurs 
der anderen Art. Die Teilnehmerinnen erfahren alles Wichtige rund 
um die Babypflege, die Ernährung des Babys und die Hausapo-
theke. Darüber hinaus geht es um Themen, die nicht in Ratgebern 
auf drei Seiten zusammengefasst sind: Was sind die Besonder-
heiten eines Neugeborenen und warum ist Bonding so wichtig? 
Welche Bedürfnisse hat mein Baby und wie erkenne ich sie? Wie 
fördere ich von Anfang an einen gesunden Babyschlaf und was 
kann ich tun, wenn mein Baby sehr viel weint?
In herzlicher Atmosphäre verbringen die Teilnehmerinnen vier 
Abende gemeinsam, damit der Babystart liebevoll und mit Ver-
trauen und Freude gelingt. Nach der Geburt des Babys ist ein 
individuelles Gespräch zum Wunschthema der jungen Mütter 
möglich.
Die Kurstermine sind immer donnerstags am 6., 13., 22. und  
27. März, jeweils von 19 bis 21 Uhr. Kursort ist Littlefoot’s Fami-
liennest, Parkweg 16/1, in Laupheim. Die Plätze sind begrenzt.
Durch das Landesprogramm STÄRKE ist dieser Kurs für wer-
dende Eltern in besonderen Lebenssituationen kostenfrei. Für 
nähere Informationen und Anmeldung: Ramona Hummer, Little-
foot – die Welt mit Kinderaugen sehen
E-Mail: info@littlefoot-laupheim.de, Telefon: 0152 51734092

Anträge einfach, mobil und barrierefrei stellen
Neue App ermöglicht digitale Kommunikation mit dem Job-
center Biberach
Ab sofort steht den Kundinnen und Kunden des Jobcenters Bibe-
rach eine App zur Verfügung – diese ist in den gängigen App-Sto-
res zum Download verfügbar. Sie bietet die Möglichkeit, einfach, 
mobil und barrierefrei Anträge zu stellen, Unterlagen zeit- und 
ortsunabhängig einzureichen, Nachrichten zu übermitteln oder 
Informationen abzurufen.
Das Jobcenter Biberach baut seine digitale Kommunikation weiter 
aus. Nachdem inzwischen bereits mehr als 30 Prozent aller Erst-
anträge auf Bürgergeld in Form eines Online-Antrags gestellt wer-
den, ist ab sofort eine Kommunikation mit dem Jobcenter auch 
mobil per App möglich.
Neben der Antragstellung auf Leistungen des Bürgergeldes kön-
nen Bürgerinnen und Bürger über die App Nachrichten an das 
Jobcenter schicken. Auch kann die Zustimmung zu einer Orts-
abwesenheit einfach und schnell beantragt werden.
Besonders interessant ist die nun einfache Übersendung von 
Unterlagen an das Jobcenter. Unterlagen können über die App 
abfotografiert und durch einen Klick ans Jobcenter gesendet 
werden. Die erfolgreiche Übermittlung wird in der App bestätigt.
Ein weiterer Service besteht in der Anzeige von Informationen zum 
Bürgergeld und den verschiedenen Leistungen des Jobcenters. 
Auch die Suche von Arbeits- und Ausbildungsstellen ist über die 
Jobcenter App möglich.
Die Jobcenter-App kann kostenfrei im jeweiligen App-Store (für 
die Betriebssysteme Android und iOS) auf ein mobiles Endge-
rät (zum Beispiel Smartphone) mit den Suchbegriffen „Jobcen-
ter Biberach“ geladen werden.
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Wünschen Sie sich für Ihr Kind
Selbstverantwortung, kreatives Denken, anhaltende Lernfreude ?

Unsere Schule führt von der Vorschule bis zur 10. Klasse,  
Abitur in Kooperation

Informationsabend zu unserer Pädagogik:
Montag, 17. Februar 2025 – 20 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.  
Weitere Infos auf unserer Webseite www.montessori-illertal.de

Infotag an der Realschule Ochsenhausen am 
Samstag, 08.02.2025
Am Samstag, 08.02.2025 ist es endlich wieder soweit: Die RSO 
lädt Kinder der vierten Grundschulklassen und deren Eltern sehr 
herzlich zum Infotag der Realschule Ochsenhausen ein.
Ab Februar werden auf der Homepage der Realschule unter  
www.rsooxx.de entsprechende Informationen für interessierte 
Eltern und Kinder bereitstehen.
Am Infotag selbst startet die Informationsveranstaltung am  
09.30 Uhr im Foyer. Danach stehen Schulleitung, Elternbeirat, 
Elternbeiratsvorsitzender, Kollegium und die Schulsozialarbeit 
für Rückfragen zur Verfügung.
In den Fachräumen können interessierte Eltern und deren Kindern 
ganz real mit Lerninhalten der Realschule in Kontakt kommen.
Informationen dazu und zu den konkreten Anmeldemodalitä-
ten an der Realschule finden sich ebenfalls auf der Homepage 
der Realschule.
Die Schulfamilie der Realschule Ochsenhausen ist gespannt und 
freut sich auf zahlreiche junge Besucherinnen und Besucher sowie 
deren Eltern – und auf viele Fragen!

Michael-von-Jung-Schule Kirchdorf
Einladung zum Informationstag in der Gemeinschaftsschule 
Kirchdorf
Wir laden die zukünftigen 5. Klässler*innen und ihre Eltern herz-
lich ein am 20. Februar 2025 die Gemeinschaftsschule zu erleben.
Beginn: 14 Uhr
Ort: Foyer (grüner Eingang)
Ende: 15.30 Uhr
Bei einer Tour durch das Schulgebäude erwarten die Kinder inte-
ressante Mitmach-Angebote.
Auch Eltern haben die Möglichkeit bei einer Führung die Schule 
kennenzulernen. Im Anschluss ist noch Zeit sich bei Kaffee und 
Kuchen mit der Schulleitung und anderen Eltern auszutauschen.
Um 18 Uhr findet die Infoveranstaltung der Schulleitung in der 
Mensa statt. Hier erfahren interessierte Eltern alles über das Arbei-
ten und die Abschlüsse an der Gemeinschaftsschule.
Wir freuen uns auf Euer/ Ihr Kommen!

Zwei DELE-Zertifikate am  
Gymnasium Ochsenhausen
Für Fabio Azzurrini und Hannah Rostock hat sich die Arbeit 
gelohnt: Die beiden Schüler des Gymnasiums Ochsenhausen 
erhielten als Auszeichnung für ihre Mühen das DELE-Zertifikat. 
Es handelt sich dabei um offizielle Zertifikate auf drei Niveaustu-
fen zum Nachweis spanischer Sprachkenntnisse bei öffentlichen 
und privaten Institutionen. Die Prüfungen werden vom spanischen 
Instituto Cervantes in Salamanca im Auftrag des spanischen Kul-
tusministeriums entwickelt und können in mehr als 100 Ländern 
abgelegt werden.
Die beiden Schüler/innen des OG arbeiteten in der Vorbereitung 
zusätzlich zum Spanischunterricht in einem Kurs. „In den Berei-

chen Lese- und Hörverstehen sowie in schriftlicher und mündli-
cher Ausdrucksfähigkeit haben die Schüler den Nachweis für das 
Level B1 erreicht“, freut sich Heike Hettmann. Die Spanischleh-
rerin bereitete die Jugendlichen erfolgreich auf ihre erste Prüfung 
vor – ein kleiner Vorgeschmack auf das Abitur.

Hannah Rostock und Fabio Azzurrini halten stolz ihr DELE  
Zertifikat in die Kamera. 

Schnuppernachmittag an der Abt-Hermann-Vogler- 
Schule in Rot an der Rot
Liebe Viertklässler, liebe Eltern,
wir laden Euch und Sie herzlich zu unserem diesjährigen Schnup-
pernachmittag der Abt-Hermann-Vogler-Schule ein.
Dieser findet am Mittwoch, 12. Februar 2025 von 17.00 bis 
19.00 Uhr statt.
Programm:
• 17.00 Uhr Begrüßung durch Schulleiterin Frau Stolz
• Anschließend Start der Mitmachangebote für Kinder.
•  Zeitgleich findet ein Informationsgespräch für die Eltern im 

Foyer der Werkrealschule statt.
•  In einer Ausstellung finden Sie Informationen zur Lernkultur an 

der Abt-Hermann-Vogler-Schule.
•  Sie haben die Möglichkeit, sich unsere Räumlichkeiten anzu-

sehen und können mit uns ins Gespräch kommen und offene 
Fragen klären.

Wir freuen uns auf Euer und Ihr Kommen.
Weitere Informationen finden Sie auch auf unserer Homepage 
unter www.ahvs-rot.de
Abt-Hermann-Vogler-Schule, Abt-Hermann-Vogler-Straße 10, 
88430 Rot an der Rot
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katholisch
Kirchliche Nachrichten

www.se-rot-iller.drs.de
Homepage der SE Rot-Iller:

Das Pastoralteam der Seelsorgeeinheit Rot-Iller
Pfarrer P. Johannes-Baptist Schmid O.Praem.
(freier Tag: Donnerstag)
Tel. 08395 / 93699-11
E-Mail: johannes-baptist.schmid@drs.de

Pfarrvikar Gordon Asare
(freier Tag: Montag; beim Studium: Dienstag u. Mittwoch)
Tel. 08395 / 93699-16
Gordon.Asare@drs.de
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Pastoralreferentin H. Weiß
(im Krankenstand)

Pfarrer i.R. Paul Notz
Tel. 07354 / 9373660

Kath. Pfarramt St. Verena, Rot a.d. Rot
Klosterhof 5/1
(Zentrales Pfarramt für die Seelsorgeeinheit)
Pfarrbüro: Inge Schmidberger/Margarete Denz
Tel. 08395 / 93699-0, Fax 08395 / 93699-20
E-Mail: StVerena.RotanderRot@drs.de
Öffnungszeiten: Montag 10.00 – 12.30 Uhr
 Mittwoch 10.00 – 12.30 Uhr
 Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr

Kath. Pfarramt St. Konrad, Berkheim
Pfarrbüro: Margarete Denz
Tel. 08395 / 1248, Fax 08395 / 93100
E-Mail: StKonrad.Berkheim@drs.de
Öffnungszeiten: Montag 14.30 – 16.30 Uhr
 Donnerstag 09.00 – 11.30 Uhr

Kath. Pfarramt St. Martin, Tannheim
Pfarrbüro: Franziska Hecker
Tel. 08395 / 2348, Fax 08395 / 7834
E-Mail: StMartinus.Tannheim@drs.de
Öffnungszeiten: Mittwoch 17.30 – 19.00 Uhr

Kath. Pfarramt St. Kilian, Ellwangen
Pfarrbüro: Hilde Föhr
Tel. u. Fax 07568 / 241
E-Mail: pfarramt-ellwangen@web.de
E-Mail: mitteilungsblatt-stkilianundursula@web.de
Öffnungszeiten: Mittwoch 09.00 – 10.00 Uhr

Kath. Pfarramt St. Petrus, Haslach
Pfarrbüro: Anne Schäle
Tel. 08395 / 2394
E-Mail: StPetrusinKetten.Haslach@drs.de
Öffnungszeiten: Mittwoch 16.30 – 18.00 Uhr

Homepage der SE Rot-Iller: www.se-rot-iller.drs.de
Instagram: seelsorgeeinheit.rot.iller

Beerdigungsbereitschaft 09.02. – 15.02.2025
Gordon Asare, Pfarrvikar, 08395/93699-16

Impuls zum 5. Sonntag im Jahreskreis
Auf sein Wort hin…
„Werft eure Netze aus“, sagte er zu ihnen.
„Ach, Herr, vom Fischen hast du wirklich keine Ahnung“,
mögen sie gedacht haben.
„Sonst wüsstest du, dass am Tage kein Fisch ins Netz geht. Wir 
haben die ganze Nacht gearbeitet und nichts gefangen.“
Doch auf sein Wort hin warfen sie die Netze aus.
Wirf deine Netze aus! höre ich ihn auch zu mir sagen.
Ach, Herr, denke ich. Welche Netze meinst du?
So viele habe ich schon ausgeworfen.
So vieles habe ich schon erfolglos versucht.
Lass dich nicht entmutigen! sagt er zu mir.
Gib deine Hoffnung nicht auf!
Erinnere dich an deine Träume!
Vertrau mir und wirf deine Netze aus!
Werde ich es noch einmal wagen, auf sein Wort hin?
© Gisela Baltes (www.impulstexte.de)

Gottesdienstordnung SE Rot-Iller

Freitag, 7. Februar – Herz-Jesu-Freitag
07.45 Uhr Hasl Schülergottesdienst
15.00 Uhr Rot Rosenkranz
19.30 Uhr Spind  Fasnetsjugendgottesdienst im Käppele Spin-

delwag, anschl. Party

Samstag, 8. Februar
19.00 Uhr Ellw  Vorabendmesse (f. Peter Demmel, wir   

gedenken auch Wally u. Josef Birk)
Sonntag, 9. Februar – 5. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr Berk Eucharistiefeier (f. d. Leb. u. Verst. d. SE)
09.00 Uhr Hasl Wort-Gottes-Feier
10.15 Uhr Rot  Eucharistiefeier (1. Jahrtag Waldemar Bauer, 

wir gedenken auch Karl Reisch u. verst. 
Angeh., verst. Angeh. d. Fam. Schädler)

10.15 Uhr Tann  Eucharistiefeier (f. Helene u. Josef Hennek, 
wir gedenken auch Adolf Krappel)

17.00 Uhr Bonl Rosenkranz um geistliche Berufungen
Montag, 10. Februar – Sel. Hugo v. Fosses, Präm.-Abt, Hl. 
Scholastika, Ordensfrau
19.00  Uhr Spind Lobpreis und Beichte
20.00 Uhr Tann  Elternabend der EK-Kinder aus Tannheim 

und Berkheim im Kirchengemeindehaus
Dienstag, 11. Februar – Unsre Liebe Frau in Lourdes
19.00 Uhr Rot  Eucharistiefeier (f. Erwin Burkhardt, wir 

gedenken auch Josef u. Anna Borner u. 
verst. Angeh.)

20.00 Uhr Rot  Elternabend der EK-Kinder aus Rot, Ell-
wangen und Haslach im Gemeindehaus  
St. Verena in Rot

Mittwoch, 12. Februar
08.25 Uhr Hasl Rosenkranz
09.00 Uhr Hasl Morgenlob
18.15 Uhr Ellw Rosenkranz
19.00 Uhr Ellw Eucharistiefeier
Donnerstag, 13. Februar
07.30 Uhr Rot Schülergottesdienst
19.00 Uhr Bonl  Eucharistiefeier (f. Pia Leichtle, wir geden-

ken auch Emma Hörmann, Paula Hörmann)
Freitag, 14. Februar – Hl. Cyrill u. Hl. Methodius, Schutzpa-
tron Europas
07.45 Uhr Hasl Schülergottesdienst
09.55 Uhr Tann Rosenkranz
10.30 Uhr Tann  Eucharistiefeier (f. alle Verstorbene d. Fami-

lien Buchmann)
15.00 Uhr Rot Rosenkranz
19.00 Uhr StJoh  „Segensreiche AUSZEIT“ mit Einzel-, Paar- 

oder Familiensegnung durch Pater Johan-
nes und Pfarrer Paul Notz

Samstag, 15. Februar
09.30 Uhr Tann  Messe zur Fasnetszeit, mitgestaltet von der 

Narrenzunft Tannheim
19.00 Uhr Berk Vorabendmesse (f. Ulli Rindle)
Sonntag, 16. Februar – 6. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr Hasl Eucharistiefeier (f. d. Leb. u. Verst. d. SE)
10.15 Uhr Rot  Familiengottesdienst mit Kinderchor (1. Jahr-

tag Walter Birnbickel, wir gedenken auch 
Marta u. Paul Angele u. verst. Angeh., Hil-
degard Angele, Franz u. Maria Angele)

10.15 Uhr Berk Kinderkirche im Pfarrstadel
10.15 Uhr Tann  Eucharistiefeier (f. Hans Moritz u. verst. 

Angeh., wir gedenken auch Gertrud u. Hans 
Habres u. verst. Angeh.)

10.15 Uhr Ellw Wort-Gottes-Feier
11.30 Uhr Ellw Taufe Marlon Theo Ruf
17.00 Uhr Bonl Rosenkranz um den Frieden

Ministrantenplan Tannheim
Sonntag 09.02.
10.15 Uhr Eucharistiefeier
 Alexander Schmaus - Ida Mainka

 Linus und Julia Schmaus
Samstag 15.02.
09.30 Uhr Narrenmesse
 Markus Gümbel - Maxi Monreal
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Sonntag 16.02.
10.15 Uhr Eucharistiefeier
     Lea Scheffold - Sandra Albrecht
     Benjamin Sauter - Konstantin 

Sonstige Informationen

TERMINE !!! FIRMVORBEREITUNG !!! TERMINE
Liebe Firmlinge,
am Freitag, 7. Februar ist um 19.30 Uhr der nächste Termin der 
Firmvorbereitung mit dem Jugendgottesdienst im Käpelle in Spin-
delwag. Danach Fasnets-Party im Feuerwehrhaus.
Da die beiden Katechesen im Dezember und Januar wegen Krank-
heit von Frau Weiß ausgefallen sind, wird es einen neuen Termin 
im Februar geben.
Die Firmlinge aus Rot, Ellwangen und Haslach treffen sich des-
halb am Samstag, 22. Februar um 15.30 Uhr im Gemeindehaus 
St. Verena in Rot (Klosterhof 5).
Die Firmlinge aus Berkheim und Tannheim treffen sich am Sams-
tag, 22. Februar, 17.00 Uhr im Gemeindehaus St. Verena in Rot 
(Klosterhof 5). Bei diesen Treffen werden auch die Projekte bespro-
chen, für die Ihr Euch angemeldet habt.

FASNETS
JUGEND

GOTTESDIENST
am Freitag 07.02.2025 um 19.30 Uhr

im Käppele
in Spindelwag

danach Party mit DJ
im Feuerwehrhaus

mit Kostümprämierung

Elternabend Erstkommunion
Die Eltern unserer Kommunionkinder sind zu den zweiten Eltern-
abenden eingeladen:
Am Montag, 10.02. um 20.00 Uhr im Kirchengemeindehaus Tann-
heim, für die Gemeinden Tannheim u. Berkheim
Am Dienstag, 11.02. um 20.00 Uhr im Gemeindehaus St. Verena 
in Rot, für die Gemeinden Rot, Ellwangen u. Haslach
 
Trauercafé
Der nächste Termin des Trauercafés der Seelsorge Rot-Iller, fin-
det am Dienstag, 11. Februar, um 15 Uhr im Kath. Gemeindehaus 
in Tannheim, Hauptstr. 10 statt.
Eingeladen sind alle Trauernden. Es ist jederzeit möglich, neu 
dazu zu kommen.
Wir freuen uns auf Sie! Wir sind für Sie da!
Sie sind nicht mobil? Wir finden eine Lösung! Bitte bei der Anmel-
dung sagen.
Anmeldung bei: Pfr. Gordon Asare: 08395/93699-16
Susanne Nestel: 0151-252 225 58

Segensreiche Auszeit
Ich will dich segnen

und du sollst ein Segen sein
Herzliche Einladung zu unserer „kleinen Auszeit“
mit Liedern für die Seele, Gebeten und Impulsen

am Valentinstag, 14.02.25 um 19 Uhr
in der Kirche St. Johann in Rot an der Rot

Es gibt die Möglichkeit zum Einzel-, Paar- und Familien- 
segen durch Pater Johannes und Pfarrer Notz

Das Auszeit-Team

Voranzeige - Kinderkirche in Berkheim
Liebe Kinder! Am Sonntag, 16. Februar 2025 laden wir Euch 
ganz herzlich um 10:15 Uhr in den Pfarrstadel zur Kinderkirche 
ein. Zusammen werden wir singen, beten und basteln. Wir freuen 
uns auf Euer Kommen!
Das Kinderkirche-Team
 
Voranzeige - Seniorennachmittag in Rot a. d. Rot am Diens-
tag, 18. Februar 2025
Der nächste Seniorennachmittag mit Kaffee und Kuchen findet 
am Dienstag, 18. Februar 2025 um 14.00 Uhr im Gemeindehaus 
St. Verena statt. Dazu sind alle Seniorinnen und Senioren aus Rot 
sehr herzlich eingeladen.
 
DANKE Friedenslicht
Vielen Dank, für die Friedenslichtspende 2024, auch im Namen 
von Frau Saskia Dickhut von Sternenkinder Bodensee e.V. und 
Frau Isabell Meyer von „Dein Sternenkind Fotografen“.
Ingrid Hurter
 

Kloster Roggenburg – jetzt auf Instagram!
Wer mehr über die Prämonstratenser aus 
Roggenburg erfahren möchte, kann dem 
neuen Instagram-Account des Klosters 
Roggenburg folgen.
Dies geht ganz einfach durch das Scannen 
des QR-Codes.

DANKE sagt Pfarrer Gordon
Es gibt Erlebnisse, die man im Leben niemals vergessen wird. 
Eine solche Erfahrung durfte ich am Dienstag, den 28. Januar 
2025 beim Requiem für meinen Vater, Peter Kwadwo Asare, erle-
ben. Herzlichen Dank allen Beteiligten für Ihre Anteilnahme und 
Unterstützung. Ich bedanke mich ganz besonders herzlich bei 
Pater Johannes-Baptist und den Kirchengemeinderäten in der 
SE Rot-Iller für die feierliche Gestaltung des Gottesdienstes. Ein 
großes Dankeschön auch an den Chor grenzenlos für die schöne 
musikalische Umrahmung. Mein Dank gilt auch Euch Ministran-
tinnen und Ministranten für Eure Bereitschaft und Euer Engage-
ment. Im Requiem konnten wir 560,30 Euro als Kollekte sammeln. 
Im Namen meiner Familie danke ich Ihnen und Euch allen für die 
Großzügigkeit. Dieses Geld und das, was wir schon von Einzel-
nen bekommen haben, werden wir für einen würdigen Grabstein 
verwenden.
Vergelt´s Gott!
Ihr/Euer Pfarrer Gordon
 
Taufsonntage in der Seelsorgeeinheit Rot-Iller
Sonntag, 9. März, 11.30 Uhr in Tannheim
Sonntag, 16. März, 11.30 Uhr in Rot
Sonntag, 23. März, 11.30 Uhr in Haslach
Sonntag, 6. April, 11.30 Uhr in Ellwangen
Sonntag,11. Mai, 11.30 Uhr in Berkheim
Sonntag, 18. Mai, 11.30 Uhr in Tannheim
Sonntag, 1. Juni, 11.30 Uhr in Rot
Sonntag, 15. Juni, 11.30 Uhr in Haslach
Sonntag, 22. Juni, 11.30 Uhr in Ellwangen
Sonntag, 6. Juli, 11.30 Uhr in Berkheim
Sonntag, 13. Juli, 11.30 Uhr in Rot
Sonntag, 20. Juli, 11.30 Uhr in Tannheim
Wenn Sie Ihr Kind an einem dieser Sonntage taufen lassen möch-
ten, melden Sie sich bitte ca. 4 Wochen vorher telefonisch (08395 -  
936990) im Pfarramt Rot zu den üblichen Bürozeiten. Sie können 
gerne den für Sie passenden Termin wählen, auch wenn Sie in 
einer anderen Kirchengemeinde unserer Seelsorgeeinheit wohnen. 
Es können bis zu 3 Kinder in einer Tauffeier getauft werden. Die 
Taufgespräche werden individuell vereinbart. Auch ist es möglich, 
Ihr Kind in einem Sonntagsgottesdienst taufen zu lassen. Neh-
men Sie dazu bitte Kontakt mit P. Johannes auf.
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Informationen

Einladung zum 2. Frühstück
Am Sonntag, 16. Februar 2025 laden wir alle Gemeindemitglieder 
herzlich zum 2. Frühstück nach dem Gottesdienst in das Gemein-
dehaus St. Martin ein. Wir freuen uns, Sie beim Weißwurstfrüh-
stück begrüßen zu dürfen!
Das Team vom 2. Frühstück

 

Vorankündigung
Beim Frauenbund Tannheim ist bald wieder was los!

Am Gompiga Doschdig den 27. Februar 2025  
wird Fasnet gefeiert.

Wir beginnen am Nachmittag um 14.30 Uhr mit Kaffee und Kuchen 
und anschließend geht es mit einer Blacklight Party mit Cocktail-
bar weiter. Die Veranstaltung ist im Kath. Kirchengemeindehaus 
St. Martin in Tannheim.
Wir freuen uns auf Euch
Das Team vom Frauenbund Tannheim

 

E����. K�������������� A������
88319 Aitrach, Illerstraße 3, Telefon: 07565/5409, 
E-Mail: pfarramt.aitrach@elkw.de

mit den Gemeinden Aichstetten - Aitrach -  
Haslach – Hauerz - Tannheim

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: 
Dienstag und Freitag, 9.15 Uhr – 12.30 Uhr, Tel. 0 75 65 / 54 09,
E-Mail-Adresse: Susanne.Braendle@elkw.de
Pfarrerin Ulrike Rose ist unter der Telefonnummer 0 75 65 / 54 
09 oder unter Tel. 0 75 61 / 26 50 zu erreichen, E-Mail-Adresse: 
Ulrike.Rose@elkw.de 
Homepage: www.verbund-lak-evangelisch.de   
Krisentelefon der Psychologischen Beratungsstelle Ravensburg: 
0751/3977. Rund um die Uhr steht allen Menschen die Telefon-
seelsorge zur Verfügung: 0800-1110111 oder 0800-1110222.
 
Wochenspruch
„Über dir geht auf der Herr, und seine Herrlichkeit erscheint über 
dir.“ Jesaja 60, 2
 
Sonntag, 09. Februar
09.30 Uhr Gottesdienst, Pfr. Brennecke, Aitrach  
Dienstag, 11. Februar
19.30 Uhr Öffentl. Kirchengemeinderatsitzung, Aitrach
Sonntag, 16. Februar
09.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Pfr.in Rose, Aitrach

Öffentliche Kirchengemeinderatsitzung
Am Dienstag, 11.02.25 findet um 19.30 Uhr im Evang. Gemein-
dehaus Aitrach, Illerstr. 1 eine öffentliche KGR-Sitzung statt. Es 
werden u. a. folgende Themen behandelt: Gemeindefest, Mitar-
beiterabend, Konfirmation, Ev. Oberschwabentag. Es schließt 
sich eine nicht-öffentliche Sitzung an.

KLOSTER BONLADEN

ganz Ohr – einfach mal reden
Unter dem Leitwort „ganz Ohr – einfach mal reden“ zu einer brei-
ten Themenvielfalt wie: Mein Glaube – ein Fragezeichen … Gott, 
was tut er eigentlich …Corona, Krieg – und was kommt dann …
ich fühle mich allein bei der Erziehung meiner Kinder … Wie finde 
ich heraus, was richtig ist …, bietet Diplom-Theologe Paul Stoll-
hof, Bad Saulgau, Gespräche an.
Paul Stollhof war 20 Jahre in der Ausbildung von Erzieher*innen, 
Heilerziehungspfleger*innen, Heilpädagog*innen tätig und war  
20 Jahre pädagogischer Leiter franziskanischer Schulen.
Zu „ganz Ohr – einfach mal reden“ sind Sie eingeladen,  jeden 
Freitag zwischen 13.00 und 17.00 Uhr im Tagungszentrum Kloster 
Bonlanden, nach Voranmeldung unter  TEL + 49 157 50342731.

Kloster-Café
Unser Kloster-Café ist täglich geöffnet:
montags bis freitags von 12.00 bis 17.00 Uhr;  
samstags und sonntags/feiertags von 10.00 bis 17.00 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
INFO - www.kloster-bonlanden.de

V������������������
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Herren
Trainingsauftakt der Herren
Seit Montag befinden sich die Aktiven Herren wieder im Training 
und der Vorbereitung auf die Fortführung der Rückrunde. Dabei 
sind folgende Testspiele geplant:
Fr. 14.02. 19.30 Uhr: SGM – SV Steinhausen (in Tannheim)
Sa. 22.02. 12.00 Uhr: FC Leutkirch II – SGM Reserve
Sa. 22.02. 14.00 Uhr: SV Herlazhofen – SGM (in Leutkirch)
Mi. 26.02. 18.30 Uhr: SGM – TSV Lautrach/Illerbeuren (Ort noch 
offen)
So. 09.03. 16.00 Uhr: TSG Ailingen – SGM
Kurzfristige Änderungen sind möglich.

Jugendfußball

Unsere B-Jugend ist Bezirkshallenmeister
Die B-Junioren der SGM Iller/Rot sind neuer Bezirkshallenmeis-
ter und haben sich somit für das Vorrundenturnier auf Verband-
sebene qualifiziert!
Die SGM-Vereine gratulieren herzlich zu diesem Erfolg!
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Abteilung Faustball

Süddeutscher Vizemeister U16w 
Am Samstag, den 1. Februar holte die weibliche U16 in Stamm-
heim den Süddeutschen Vizemeistertitel! 
Am 1.2. fand die Regionalmeisterschaft (Süddeutsche Meister-
schaft) der weiblichen U16 in Stammheim statt.
In der Vorrunde konnte der TSV Gärtringen nach einem spannen-
den und packenden Spiel dank einer großartigen Mannschafts-
leistung mit 11:9 und 11:9 besiegt werden.
Der zweite Gegner war der TV Schwabach. Nach anfänglichen 
Schwierigkeiten jeweils zum Satzbeginn konnten sich die Tann-
heimer Mädels mit 11:8 und 11:6 durchsetzen. 
Als Gruppensieger wartete im Halbfinale der Gastgeber vom TV 
Stammheim. Mit schönem Spielaufbau und sehenswerten Punk-
ten konnte der Finaleinzug mit 11:7 und 11:7 bejubelt werden.
Im Finale unterlagen die Tannheimer Mädels dann schlussend-
lich dem TSV Gärtringen mit 6:11 und 5:11 und sind Vizemeister 
der Regionalmeisterschaft der weiblichen U16. Damit qualifi-
zieren sie sich für die Deutsche Meisterschaft am 5./6. beim TV 
Unterhaugstett.
Herzlichen Glückwunsch! 
Für den SV Tannheim spielten: Sophia Villinger, Leoni Kutter, 
Annika Langlouis, Lara Engel, Malena Bachhofer und Simone 
Göppel 

4. Platz für die U12m bei der Bayerischen Meisterschaft
Am vergangenen Samstag, den 01.02.2025 wurde die Bayerische 
Meisterschaft der U12m im benachbarten Amendingen ausge-
tragen. Die U12 des SV Tannheim belegte bei 10 angetretenen 
Mannschaften einen tollen 4. Platz.
Die Mannschaft des SV Tannheim startete souverän in die Grup-
penphase und konnte im ersten Spiel gegen die junge Mann-
schaft der DJK FV Ursensollen mit einem tollen Spielaufbau und 
Sicherheit auf allen Positionen einen 2:0 Sieg einfahren (11:6; 
11:3). Das zweite Spiel des Tages gegen den MTV Bamberg ver-
lief spannend und auf Augenhöhe. Den ersten Satz konnten die 
Tannheimer für sich entscheiden (11:9). Im zweiten Satz machten 
zu viele Eigenfehler einen Strich durch die Rechnung (5:11) und 
so trennte man sich in einem Unentschieden. Das letzte Spiel der 
Gruppenphase wurde gegen den TV Segnitz bestritten. Hier war 
von Anfang an klar, dass mindestens ein Satz gewonnen wer-
den musste, um sich für weiterführende Platzierungsspiele zu 
qualifizieren. Die Mannschaft nahm diese Herausforderung an, 
startete gut in den ersten Satz und hatte immer die Nase etwas 
vorn. Leider kam es durch Eigenfehler am Ende des Satzes zu 
einem Führungswechsel und der erste Satz musste an die Unter-
franken abgegeben werden. Auch im zweiten Satz bot sich den 
Zuschauenden ein spannendes Spiel mit einem Kopf-an-Kopf-
Rennen, wobei hier die Tannheimer den längeren Atem hatten und 
den ersehnten Satzgewinn einfahren konnten (9:11;11:9). Somit 

stand das Team im Halbfinale, wo man auf die souverän spie-
lende Mannschaft aus Herrnwahlthann traf. Mit dem Ziel auf das 
Finale bauten sich die Jugendlichen selbst einen hohen Druck auf 
und spielten nicht in ihrer gewohnten Leistung. Die Niederbayern 
zeigten dagegen in diesem Spiel ihre Klasse und zogen verdient in 
das Finale ein (4:11;4:11). Im Spiel um Platz drei traf man auf die 
bereits bekannte Mannschaft aus Segnitz. Die Jungs und Mädels 
konnten sich gut auf den Gegner einstellen und zeigten im ers-
ten Satz ein ausgeglichenes Spiel mit dem schlechteren Ende für 
Tannheim (10:12). Nach diesem Satzverlust fand die junge Mann-
schaft nicht wieder zu ihrer Leistung und Sicherheit zurück und 
gab auch den zweiten Satz an den TV Segnitz ab (7:11).
Nach einem langen Tag in der Sporthalle und tollen Spielzügen 
kann die Mannschaft dennoch sehr stolz auf diesen 4. Platz und 
ihre Leistung sein.
Es spielten: Malika Okorokova, Joshua Wieland, Thomas Kohler, 
Ben Kutter und Nico Ehlert.

Abteilung Tischtennis

Damen souverän - durchwachsene Bilanz der Herrenteams
Damenmannschaft
In der Bezirksoberliga haben Sabine Wiest, Syliva Frank, Brigitte 
Boneberger und Jeanette Mahle zu Hause die Damen vom FC 
Hawangen II ungefährdet mit 9:1 bezwungen. Bis zum Stand von 
9:0 wurde dabei nicht ein Satz abgegeben. Erst im letzten Spiel 
gelang den Gästen der Ehrenpunkt. Die Tannheimer Punkte erran-
gen im Doppel Sabine Wiest/Sylvia Frank und Brigitte Boneber-
ger/Jeanette Mahle. Im Einzel waren Sabine Wiest (2), Sylvia Frank 
(2), Brigitte Boneberger (2) und Jeanette Mahle (1) erfolgreich.
Damit befinden sich die Damen nach der 6:4 Niederlage beim 
TSV Oberstdorf weiterhin auf dem 2. Tabellenplatz und empfan-
gen am Samstag den 08. Februar 2025 zum Spitzenspiel den 
Tabellenführer SpVgg Lagerlechfeld. Spielbeginn ist um 17.00 Uhr.
In einem „4 Punkte-Spiel“ musste die erste Herrenmannschaft 
einmal mehr dem Gegner den Sieg überlassen. Thomas Weber, 
Andreas Mahle, Alexander Fleck und Moritz Weikmann waren aus-
wärts beim SV Ungerhausen angetreten. Nach Doppel und der 
Runde der ersten Einzel im vorderen Paarkreuz stand die Begeg-
nung ausgeglichen 2:2. Thomas und Andy im Doppel sowie Tho-
mas im Einzel hatten für den SVT gepunktet. Die nächsten drei 
Spiele zum vorentscheidenden 5:2 gingen dann leider alle an den 
Gastgeber – Thomas hatte das Pech, sich im 5. Satz :11 geschla-
gen geben zu müssen. Nach dem Anschluss durch Andy keimte 
Hoffnung auf, doch Ungerhausen schlug mit Punkt im nächsten 
Einzel postwendend zurück. Das letzte Einzel von Moritz war 
dadurch ohne Einfluss – sehr schade für das Team und Moritz, 
da er eine Klasseleistung gezeigt hatte.
Eine Woche später musste die Erste beim Tabellenzweiten in 
Ottobeuren antreten. Für Moritz war Joachim Fakler ins Team 
zurückgekehrt. Erwartungsgemäß hatte der SVT nichts auszurich-
ten. Der Favorit setzte sich klar mit 10:0 durch. Tannheim sicherte 
sich in der einseitigen Partie lediglich fünf Sätze, sitzt aber spä-
testens jetzt massiv auf dem ersten Abstiegsplatz.
Mit einem Unentschieden zu Hause gegen den FV Winterrieden 
verschaffte sich die zweite Herrenmannschaft mit Alfred Wiest 
(2), Moritz Weikmann, Günter Roll und Timo Gesue (2) ein wenig 
Luft im Abstiegsstrudel. Den 5. Punkt steuerte das Doppel Alfred/
Moritz bei. Bei den Einzeln war Winterrieden jeweils in Führung 
gegangen, die ein an diesem Abend super stark spielender Timo 
jeweils ausgleichen konnte – zuerst zum 3:3 und zuletzt zum 5:5. 
Weniger gut für die Zweite lief es auswärts in Woringen. Helmut 
Gunderlach war für Timo ins Team gerückt. Bei den Doppeln 
punkteten Fred und Moritz für Tannheim und die beiden holten in 
den nächst folgenden Einzeln mit starker Leistung jeweils einen 
weiteren Punkt. Dann drehte Woringen mächtig auf und holte 
sich die restlichen sieben Spiele zum 7:3 Endstand aus Worin-
ger Sicht. Pech hatten Moritz, der im zweiten Einzel jeweils einen 
Satzrückstand ausglich und letztlich doch im 5. verlor und Gün-
ter, der trotz einer Zweisatz-Führung in den 5. Satz musste und 
dort :10 verlor.
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Auch dies ein „4 Punkt Spiel“, dessen negatives Ergebnis die 
Wertigkeit des Erfolgs gegen den FV Winterrieden im Spiel zuvor 
relativierte. 
Die dritte Herrenmannschaft hat inzwischen in der Rückrunde 
ebenfalls zwei Spiele absolviert. Mit einer geschlossenen Mann-
schaftsleistung auswärts in Erolzheim bezwangen Helmut Gun-
derlach, Timo Gesue, Markus Möhrle und Janik Halama den 
Gastgeber mit 6:4. Im Doppel hatten Helmut und Timo gepunk-
tet, Markus und Janik hatten sich knapp im 5. Satz geschlagen 
geben müssen. Ein kurioses Doppel, bei dem sich die beiden 
nach einem 0:11 im ersten Satz bravourös ins Spiel zurückbis-
sen und nur knapp im 5. verloren. Ansonsten bestach Timo mit 
sehr guter Leistung und zwei Punkten, einen nervenstark im 5. 
Satz, und dem Beitrag der Mitspieler mit jeweils einem Punkt. Im 
weiteren Verlauf war auch Janik nahe an seinem zweiten Punkt, 
musste sich dann aber einmal mehr wieder knapp in einem 5. 
Satz geschlagen geben.
In gleicher Aufstellung und in prächtiger Spiellaune gelang der 
Dritten fünf Tage später zu Hause gegen den Tabellenletzten 
Günztal ein 10:0 Kantersieg. In einem einseitigen Spiel gelangen 
dem Gast nur 4 Satzgewinne.

Aufruf zur Renten-Demo in Karlsruhe:  
„Solidarität ist unverhandelbar!“
Ein breites Bündnis aus Gewerkschaften und Sozialverbänden 
ruft zur Rentendemo mit anschließender Kundgebung in Kar-
lsruhe auf: Freitag, 7. Februar 2025. Treffpunkt und Start der 
Demonstration für Zusammenhalt und eine sichere Rente ist um 
16 Uhr am Verdi-Haus in der Rüppurrerstraße 1A in Karlsruhe. 
Um 16.30 Uhr wird es dann eine sozialpolitische Kundgebung 
auf dem Marktplatz geben.
Die vom VdK-Kreisverband Karlsruhe mit organisierte Ren-
ten-Demo will gemeinsam ein Zeichen setzen gegen Spaltung 
und für eine gerechte Rentenpolitik – für junge Menschen, die in 
die Zukunft investieren wollen, genauso wie für ältere Menschen, 
die nach Jahrzehnten harter Arbeit eine angemessene Absiche-
rung verdienen. Im Fokus der Veranstaltung steht die Forderung 
nach einer gerechten Rentenreform, die die Rente für alle Gene-
rationen sichert. Alle Menschen, die eine faire Rente fordern, 
sind herzlich eingeladen, in Karlsruhe für die soziale Gerechtig-
keit auf die Straße zu gehen und damit ein starkes Signal an die 
Politik zu senden!

Sicher leben – Online-Vortragsreihe zur Kriminalprävention 
für Ältere und Junggebliebene
In der neuen Vortragsreihe mit Polizeihauptkommissarin Theresa 
Alt vom Landeskriminalamt Baden-Württemberg erfahren Sie, wie 
Sie sich effektiv vor Kriminalität im Alter schützen können. Die 
Vortragsreihe wird in Zusammenarbeit mit dem Landessenioren-
rat angeboten. Die drei Online-Vorträge finden jeweils von 10 Uhr 
bis 11.30 Uhr statt und sind kostenfrei.
Im ersten Online-Vortrag am 13. Februar 2025 „Sicher an der 
Haustür“ stellt Ihnen Theresa Alt die häufigsten Betrugsmaschen 
vor und gibt Ihnen konkrete Tipps, wie Sie sich etwa bei unse-
riösen Spendensammlungen oder falschen Notdiensten selbst-
bewusst verhalten. Im zweiten Online-Vortrag am 22. Mai 2025 
„Sicher am Telefon“ zeigt Theresa Alt auf, wie Sie Betrugsver-
suche am Telefon frühzeitig erkennen, egal ob Enkeltrick oder 
vermeintliche Polizeibeamte, und sich wirksam davor schützen 
können. Im dritten Online-Vortrag am 23. Juli 2025 „Sicher unter-
wegs“ bekommen Sie hilfreiche Tipps im Umgang mit Zahlungs-
karten oder dazu, wie Sie sich vor Betrügern und Dieben beim 
Einkaufen oder auf Reisen schützen können.
Direkt in die Online-Vorträge einwählen können Sie sich auf der 
Website des Landesseniorenrates Baden-Württemberg über den 
jeweiligen Link in der Vortragsübersicht: 
https://lsr-bw.de/sonstige-veranstaltungen/.

Härtefallregelung bei Zahnersatz – kostenfreie Regelversor-
gung
Gesetzlich Versicherte, die einen Zahnersatz benötigen, haben 
Anspruch auf einen Festzuschuss ihrer Krankenkasse. Versicherte 
mit einem besonders geringen Einkommen erhalten einen zusätz-
lichen Festzuschuss. Voraussetzung für diese sogenannte Här-
tefallregelung ist, dass die monatlichen Bruttoeinnahmen eine 
festgesetzte Einkommensgrenze nicht überschreiten. Mit der 
Härtefallregelung können Versicherte eine kostenfreie Regel-
versorgung erhalten. Gemeint ist hier die gesetzlich festgelegte 
Standardtherapie.
Im Jahr 2025 profitieren gesetzlich versicherte Menschen von 
der Härtefallregelung, wenn ihr monatliches Bruttoeinkom-
men die Grenze von 1.498,00 Euro nicht übersteigt. Wenn sie 
mit einem Angehörigen zusammenwohnen, wird eine monat-
liche Brutto-Einkommensgrenze von 2.059,75 Euro zugrunde 
gelegt. Mit jedem weiteren Angehörigen erhöht sich die Grenze 
jeweils zusätzlich um 374,50 Euro. Angehörige im Sinne der 
Härtefallregelung sind Eheleute sowie familienversicherte Kin-
der. Bei Personen, die beispielsweise Sozialhilfe oder das 
Bürgergeld erhalten, erfolgt keine Einkommensprüfung. Sie 
fallen automatisch unter die Härtefallregelung. Das gilt auch 
für Studenten mit BAföG-Anspruch (Bundesausbildungsför-
derungsgesetz) und für Bewohner von Pflegeheimen, wenn die 
Unterbringungskosten ganz oder teilweise vom Sozialhilfeträger 
übernommen werden.
Tipp: Wer etwas über der Einkommensgrenze liegt, kann auch 
einen höheren Festzuschuss bekommen. Dieser wird dann indivi-
duell berechnet. Nachfragen lohnt sich. Wichtig ist in jedem Fall, 
den Härtefall vor der Zahnbehandlung bei seiner Krankenkasse 
zu beantragen. Das Formular dafür gibt es bei der Krankenkasse 
oder bei der Zahnärztin beziehungsweise dem Zahnarzt.

Schnell anmelden! – Viertes inklusives VdK-Sportwochenende
Vom 15. bis 17. August findet das vierte inklusive Sport-
wochenende in der Sportschule Steinbach in Baden-Ba-
den statt. Diese Freizeit organisiert der Sozialverband VdK 
Baden-Württemberg e.V. in Kooperation mit der gemeinnützigen 
Gesellschaft zur Förderung des inklusiven Sports (gGFiS). Ein-
zel- und Teamsportarten, wie Fußball, Rollstuhl-Basketball und 
Schwimmen, stehen auf dem Programm.
Das Angebot richtet sich an junge Menschen zwischen zehn 
und 35 Jahren mit und ohne Behinderung. Es kostet einschließ-
lich der zwei Übernachtungen und Vollverpflegung 50 Euro für 
VdK-Mitglieder. Für Kinder, die kein Mitglied sind, 70 Euro und 
für Erwachsene ohne Mitgliedschaft 95 Euro sowie für jede wei-
tere Begleitperson 160 Euro. Zu beachten ist, dass pflegerische 
Tätigkeiten nicht vom Betreuungspersonal übernommen werden 
können. Alle Zimmer in der Sportschule sind barrierefrei.
Für weitere Informationen und bei Fragen steht Nicolai Gut-
ting, Vertreter der jüngeren Generation des Sozialverbands VdK 
Baden-Württemberg, per E-Mail zur Verfügung: junge-genera-
tion@vdk.de. Melden Sie sich bitte direkt per E-Mail bei der gGFiS 
an: info@ggfis.de. Die Anzahl der Plätze ist begrenzt. Anmelde-
schluss ist am Montag, 30. Juni 2025.

Schwäbischer Albverein e.V. - 
OG Rot an der Rot
Winterwanderung um Rot am Sonntag, den  
9. Februar 2025
Treffpunkt um 13.00 Uhr in der Ökonomie in Rot. 
Hier können die Autos geparkt werden.

Wir wandern durch´s „kleine Törle“ und aus dem Ort hinaus, an 
der Rot entlang in Richtung Siedlung und zum Fuchsweiher, im 
Sommer ein beliebter Badeweiher, im Winter ein ruhiger und stil-
ler Ort.  Wir wollen die winterliche Stimmung in der Natur erleben. 
Weiter bis auf die Höhe von Murrwangen und zurück nach Rot.
Es ist eine leichte und gemütliche Wanderung von ca. 1,5 –  
1,75 Stunden.
Kontakt: WF Willi Kösler  Tel. 08395/7276
Abschlußeinkehr im Gasthaus Linde in Rot.
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Gäste sind uns herzlich willkommen!
Die Vorstandschaft – Schwäbischer Albverein OG Rot

LG-RWK Kreisoberliga 2024 / 2025:
Die fünfte Runde der LG-Wettkämpfe brachte 
der ersten Mannschaft aus Rot den jährlichen 
Weihnachtsdurchhänger.  Bis auf Aaron Deng-
ler konnte keiner der Roter Schützen seine 
Form abrufen. Folge war eine deutliche 1:4 
Punkte Niederlage gegen Balzheim 1. Marc 

Simmendinger unterlag seinem Gegner mit 369:372 Ringen. 
Auch Niklas Geikl musste den Punkt seiner Gegnerin durch eine 
352:357 Ringe Niederlage überlassen. Leo Dreier auf Position 
drei war gegen die Balzheimer Schützin mit 351:377 Ringen 
chancenlos. Auch Aaron Dengler unterlag einer starken Gegne-
rin mit 357:371 Ringen. Den Punkt für Rot konnte Pius Kunz mit 
331:325 Ringen gewinnen.
In der Mannschaftswertung fällt Rot 1 vom vierten auf den sechs-
ten Platz zurück.
Auch in de Einzelwertung mussten die Roter Schützen Federn 
lassen. Marc Simmendinger viel um einen Rang auf Platz vier 
zurück. Niklas Geikl verlor vier Plätze und ist nun auf Rang 23. 
Aaron Dengler konnte sich verbessern und tauscht mit Leo Dreier 
die Plätze 31 und 34. Auf Rang 43 kommt Pius Kunz.
Nun gilt es diesen Wettkampf abzuhaken und konzentriert in den 
nächsten zu gehen. Dieser hat besondere Brisanz, da Rot 1 mit 
Haslach 2 einen schwer einschätzbaren Gegner als Gast hat und 
dies auch ein Gemeindeinterner Vergleich ist.

SSG Illertal

Es ist für jeden etwas dabei!
Unsere Ausfahrten und Aktivitäten im Februar:
Deine erste (geführte) Skitour:  09. Februar 2025
Grill & Chill-Kids- und  15. Februar 2025 (10-13 Jahren)
Grill & Chill Jugendausfahrt:  15. Februar 2025 (ab 14 Jahren)
Nähere Infos unter www.ssg-illertal.de

Nächster Hildegard von Bingen Treff
BesserEsser: Frühstück nach Hildegard von Bingen
Wann: 23.02.2025 von 9.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Wo: Klostercafe Ochsenhausen, Schloßbezirk 19/1
Kosten: 28,00 Euro
Voranmeldungen unter: 07352/9479161 oder 0160 766 38 65
Anmeldeschluß: 16.02.2025
Für Rückfragen wenden Sie sich gerne an den Kneipp Verein 
Ochsenhausen e.V. 
Rainer Schick
Lerchenstrasse 7
88416 Ochsenhausen
https://kneippvereinochsenhausenev.weebly.com

Auswärtige Vereine

Laienbühne Steinhausen e.V. spielt zum ersten 
Mal ein Kinder- und Jugendtheater
Die Laienbühne Steinhausen bringt zum ersten Mal ein Theater-
stück mit Kindern und Jugendlichen auf die Bühne.
„De wonderfitzige Tratschweiber“ lautet das Volksstück von Bernd 
Reuter. Die Akteure sind schon mitten in den Proben und freuen 
sich, das Theaterstück in der Mehrzweckhalle Steinhausen an 
der Rottum aufführen zu dürfen.
Das Stück spielt im Gasthaus von Otto König. Die Stammgäste 
Doris und Moni sind im Verbreiten von Gerüchten schlimmer als 
so manche Zeitung. Als sie es zu weit treiben mit dem Getratsche 
beschließen einige Anwohner und Gäste ihnen einen Denkzettel 

zu verpassen. Wie die Tratschweiber in Angst und Schrecken ver-
setzt werden und wie die Geschichte endet, erfahren sie in dem 
Theaterstück von unseren jugendlichen Schauspielern. Lassen 
Sie sich überraschen!!
Aufführungstermine sind am Samstag, 22. März 2025 und Sonn-
tag,  23. März 2025 in der Mehrzweckhalle Steinhausen an der 
Rottum.
Der Eintritt ist frei.

S������� M�����������   

Christliche Gemeinde Erolzheim e.V.
Leben- Zufall oder Planung?
Vortrag am 9.2.2025, 19.30 Uhr in der Christlichen Gemeinde
Erolzheim, Espachstr. 6.
Seit Beginn der modernen Wissenschaften gibt es verschiedene 
Ansätze, die Entstehung des Lebens zu erklären. Wissenschaftler 
entwickelten verschiedene Theorien, wie aus unbelebter Materie 
erste Zellen entstanden sein könnten. Oder kann alles von selbst 
geworden sein? Evolution oder geniale Schöpfung? Für Christen 
ist die Ursprungfrage des Lebens von besonderer Bedeutung, da 
sich auch die Bibel dazu äußert. Dieser Vortrag soll ein Angebot 
zum Vergleich der Positionen von Religion und Wissenschaft sein 
und zur eigenen Meinungsbildung beitragen.
Der Referent Dr. Martin Ernst wird dieses brisante und aktu-
elle Thema einerseits als diplomierter Geologe wissenschaft-
lich beleuchten und andererseits aus theologischer Sicht Fragen 
dazu beantworten. Er ist Wissenschaftler, gefragter Redner und 
erfolgreicher Buchautor und hat Geologie und Paläontologie stu-
diert. Außerdem hat er eine theologische Grundausbildung und 
ist gläubiger Christ. Eintritt frei.
Wir freuen uns darauf, Sie bei uns begrüßen zu dürfen!
Christliche Gemeinde Erolzheim e.V. ( www.cg-erolzheim.de)

„Night of Musical“ - die schönsten  
Musicalhighlights in Kaufbeuren
 Ein Abend voller Emotionen und unvergesslicher Melodien erwar-
tet die Besucher der „Night of Musical“ am 8. März 2025 im 
Stadttheater Kaufbeuren. Veranstaltet von Spot on Entertain-
ment, verspricht dieses einzigartige Event ein musikalisches 
Feuerwerk, das die schönsten und bekanntesten Songs aus welt-
berühmten Musicals zum Leben erweckt. Die alljährliche „Night of 
Musical“ mit dem Show-Ensemble „Joy of Voice - STAGE ART“ 
kommt auch dieses Jahr wieder in das wunderschöne Stadtthe-
ater in Kaufbeuren.  
Die Mischung aus berührenden Balladen, mitreißenden Show-Acts 
und beeindruckenden Choreografien sorgt für Gänsehaut-Mo-
mente. Mit fantastischen Solisten, einem großen Ensemble und 
einer mitreißenden Bühnenpräsenz wird das Theater zu einer 
magischen Musical-Bühne. 
Ob Klassiker wie „Tanz der Vampire“, „Die Päpstin“ und „Der 
König der Löwen“ oder moderne Highlights aus „Wicked“ und 
„Die Eiskönigin“ – die „Night of Musical“ bietet eine spektaku-
läre Auswahl an musikalischen Meisterwerken, die jeden Musi-
cal-Fan begeistern werden. 
Der Vorverkauf hat bereits begonnen! Tickets gibt es ab 15€. 
Sichern Sie sich jetzt Ihre Tickets für dieses einzigartige Erleb-
nis online unter www.EVENTIM.de,   per Mail an tickets@spo-
ton-entertainment.de, bei der Tourist Information, Marktplatz 3, 
87700 Memmingen oder bei der Allgäuer Zeitung, Josef-Landes-
Straße 38, 87600 Kaufbeuren. 
• Datum: 08. März 2025
• Ort: Stadttheater Kaufbeuren, Rosental 8,   87600Kaufbeuren
• Einlass: 18:00 Uhr 
• Beginn: 19:00 Uhr 
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Gastschüler aus Lateinamerika (14-16 Jahre alt) 
suchen nette Gastfamilien
Die DJO - Deutsche Jugend in Europa sucht Gastfamilien in 
Deutschland für:
• Peru/Arequipa: 09.05 – 05.06.2025
• Brasilien /Porto Alegre: 22.06.  - 25.07.25
• Peru /Lima: 29.06.  - 25.07.25
Gegenbesuch möglich.
Kontakt: DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V., Schlossstraße 
92, 70176 Stuttgart.
Tel. 0711-6586533, Mob. 0172-6326322,
E-Mail: gsp@djobw.de, www.gastschuelerprogramm.de

NACHRICHTEN DER BÜCHEREI 
ROT AN DER ROT
Taschenbücher zum Schmökern!
Barns, A./Oswald, S.: 
Ostfriesenglück (2024/465)

Ein Wollcafé für Fenjesiel oder wie die Liebe zum Backen und 
Stricken, alles besser machen kann. Inklusive köstlicher Rezepte 
und kreativer Strickanleitungen 

 
 

 
 

 
 

  

   

 
 

 

 
 

 

 
 

 

  
 

 

 
 

 

 

  
 

 

 
 

 
 

  
 
 

 
 

  
     

 

 

    
    

 
  

 

   
   

  
 

 
Gunnis, Emily: Das Haus der 
Verlassenen (2024/466)
Sechzig Jahre nach dem Ver-
schwinden der jungen schwan-
geren Ivy im St. Margarets Heim 
findet die Journalistin Sam in 
der Wohnung ihrer Großeltern 
einen Brief Ivys. Sam beginnt 
die schreckliche Geschichte 
St. Margarets zu recherchieren.
 
Herland Johnsen; Kjersti: 
Weihnachten im Himmelfjell 
Hotel (2024/464)
Bergsteigerin und Expediti-
onsleiterin Ingrid Berg kehrt Jahre nach einem dramatischen 
Lawinenunglück in die Heimat zurück, um die Leitung des fami-
liengeführten Himmelfjell Hotels zu übernehmen.
 
Inusa, Manuela: Hortensientage (2024/467)
Ela und ihre Oma Lisa hatten schon immer eine besondere Ver-
bindung. Durch eine Postkarte von ihrem verstorbenen Opa kom-
men Fragen auf.
 
Lane, Soraya: Die verlorene Tochter (2024/493)
Die junge Winzerin Lily bekommt kurz vor ihrer Abreise nach Ita-
lien, wo sie auf einem berühmten Weingut arbeiten darf, ein Käst-
chen ihrer Großmutter Estèe ausgehändigt und geht auf die Suche 
nach deren Schicksal. Band 1 – Die verlorenen Töchter
 
Lane, Sorya: Die vermisste Tochter (2024/494)
Eine Einladung zum Träumen: Reisen Sie mit „Die vermisste Toch-
ter“, dem 2. Teil der bewegenden Familiengeheimnis-Saga in das 
Kuba der 1950er Jahre. Band 2 – Die verlorenen Töchter
 
Lane, Soraya: Die verheimlichte Tochter (2024/495)
Die Londoner Galeristin reist nach Griechenland, um weiter der 
Spur einer geheimnisvollen Schachtel mit dem Namen ihrer Groß-
mutter nachzugehen.  Band 3 – Die verlorenen Töchter
 
Stone, Emily: Jedes Jahr im Winter (2024/421)
Jedes Jahr zum Fest der Liebe begegnet Cassie dem Mann, mit 
dem sie bereits ihre Kindheit verbracht hat und den sie schon 
immer liebte. Könnte ein einziger Kuss alles verändern?
 
FILMTIPP:
Das Zimmer der Wunder (2024/506)
DVD; Einfühlsames Melodram über eine alleinerziehende Mut-
ter, die ihren Sohn nach einem Unfall aus dem Koma zurückho-
len will, indem sie an seiner Stelle seine Wunschträume erfüllt.

 
 

 
 

 
 

  

   

 
 

 

 
 

 

 
 

 

  
 

 

 
 

 

 

  
 

 

 
 

 
 

  
 
 

 
 

  
     

 

 

    
    

 
  

 

   
   

  
 

Vorankündigung: Das nächste Lesecafé findet am 
Mittwoch, den 19.02.2025 ab 9:00 Uhr statt! Dies-
mal gibt es einen besonderen Film!
Herzliche Einladung zum Schauen uns Genießen

Unsere Öffnungszeiten:  
Mo – Do: 15.30 – 17.30 Uhr 
Freitag: 16.00 – 18.00 Uhr 
ONLEIHE: 24 Stunden täglich; www.libell-e.de  
FILMFRIEND: 24 Stunden täglich; https://rot.filmfriend.de   
Kontakt: 
Tel: 08395/ 9589891 
Mail: info@koeb-rot.de 
Internet: www.koeb-rot.de 
Instagram: Buecherei.Rot
Vorankündigung: Das nächste Lesecafé findet am Mittwoch, 
den 19.02.2025 ab 9:00 Uhr statt! Diesmal gibt es einen beson-
deren Film!
Herzliche Einladung zu
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Förderverein für berufliche Fortbil-
dung an den beruflichen Schulen im 
Landkreis Biberach e.V.
Neues Kursangebot beim FbF 
Der Förderverein für berufliche Fortbildung 

(FbF) an den beruflichen Schulen im Landkreis Biberach hat 
in nachfolgenden Kursen noch Plätze frei:
Kreis-Berufsschulzentrum Biberach
• Excel 2016 - Aufbaukurs
ab Donnerstag, 06.02.2025 von 18:00 Uhr bis 20:15 Uhr (3 Termine)
Kosten: 60 €
• Excel 2016 – Grundkurs
ab Montag, 10.03.2025 von 18:00 Uhr bis 20:15 Uhr (3 Termine)
Kosten: 65 €
• 50 + und Angst vor dem Computer - Anfängerkurs
ab Dienstag, 11.03.2025 von 17:00 Uhr bis 18:30 Uhr (3 Termine)
Kosten: 55 €
• 50 + und Angst vor dem Computer – Aufbaukurs
ab Dienstag, 04.02.2025 von 17:00 Uhr bis 18:30 Uhr (3 Termine)
Kosten: 55 €
• Osterneste und Häschen aus feinem Hefeteig: Kinderback-
kurs (8 – 10 Jahre) 
am Freitag, 28.03.2025 von 15:30 Uhr bis 18:30 Uhr
Kosten: 20 €
• Kindertöpferkurs zur Osterzeit 
am Mittwoch, 02.04.2025 von 15:00 Uhr bis 17:15 Uhr
Kosten: 35 €
• Kochkurs: Partybüffet
am Dienstag, 08.04.2025 von 16:30 Uhr – 21:00 Uhr
Kosten: 40 €
• Kindergeburtstag: Pizza backen
Ihr gewünschter Termin nach AbspracheKosten: 15 € 
• Modellieren mit Ton nach eigenen Vorstellungen
am Donnerstag, 10.04.2025, Freitag, 11.04.2025, Mittwoch, 
30.04.2025von 18:30 Uhr bis 20:45 Uhr
Kosten: 80 € 

Kilian-von-Steiner-Schule Laupheim
• EDV-Tastschreiben nach dem 10-Finger-System
ab Donnerstag, 13.03.2025 von 16:00 Uhr bis 17:30 Uhr (5 Termine)
Kosten: 75 € (inkl. Arbeitsblätter)
Berufliche Schule Riedlingen
• CAD-Grundkurs Solid Edge (Konstruktion)
ab Dienstag, 29.04.2025 von 19:00 Uhr bis 21:15 Uhr (4 Termine)
Kosten: 150 €
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Die Inhalte der Kurse, und die Anmeldung dafür finden Sie 
auf unserer Homepage: www.foerderverein-bc.de 
Bei weiteren Fragen dürfen Sie sich gerne bei der 
Geschäftsstelle des FbF, Frau Richter,   Karl-Arnold-
Schule im Kreis-Berufsschulzentrum, Leipzigstr. 11, Tel. 
07351/346-223 , yvonne.richter@biberach.de melden.

Gesprächskreis Pflegende Angehörige Illertal
Neuerungen in der Pflegeversicherung
Der Gesprächskreis „Pflegende Angehörige Illertal” von Caritas 
und Diakonie Biberach trifft sich wieder am Mittwoch, 12. Feb-
ruar ab 14 Uhr im katholischen Gemeindehaus Erolzheim, 
Marktplatz 6. Herzlich eingeladen zum Treffen, das u.a. aus Mit-
teln der gesetzlichen Pflegeversicherung unterstützt wird, sind 
alle, die ein Familienmitglied pflegen oder betreuen bzw. die 
Pflege auf sich zukommen sehen. Auch neue Teilnehmende und 
am Thema Interessierte sind willkommen!
Seit Jahresbeginn haben sich die Leistungen der Pflegever-
sicherung um 4,5% erhöht, so beträgt z.B. das Pflegegeld bei 
Pflegegrad 2 statt 332,- € nun 347,- €. Annika Enderle vom Sozi-
alen Dienst der AOK Ulm-Biberach wird an diesem Nachmittag 
die Tabellen mit den Erhöhungen für die verschiedenen Leis-
tungsbereiche vorstellen, erläutern und auf Fragen eingehen. Das 
Mehr an Ausgaben kann allerdings nur durch eine Erhöhung der 
Beiträge gesichert werden. Auch darauf wird kurz eingegangen. 
Darüber hinaus wird es künftig Vereinfachungen geben, die den 
bürokratischen Aufwand für die Angehörigen etwas verringern.
Nach erheblichen Klagen von pflegenden Angehörigen und Ver-
bänden kann nun der Entlastungsbetrag auch für den Einsatz 
von „ehrenamtlichen Einzelhelfenden“ genutzt werden. Dies 
können Freunde, Nachbarn, frühere Arbeitskollegen etc. über 16 
Jahre sein, die die Betreuung zeitweise übernehmen. Sie dürfen 
nicht mit der pflegebedürftigen Person bis zum 2. Grad verwandt 
oder verschwägert sein, müssen aber keine Aus- oder Fortbildung 
nachweisen. Es braucht lediglich zwei Papiere, die bei der Pfle-
gekasse eingereicht werden. Gerne können Interessenten, die 
an der Teilnahme des Gesprächskreises verhindert sind, Infor-
mationen darüber per Post oder E-Mail zugesandt bekommen 
oder sie können eingesehen werden auf https://sozialministe-
rium.baden-wuerttemberg.de/de/gesundheit-pflege/pflege/ehren-
amt-und-selbsthilfe/anerkennung-einzelhelfende
Eine Anmeldung zum Treffen ist nicht erforderlich. Informatio-
nen, auch zum neuen Jahresprogramm des Gesprächskreises, 
erhalten Interessierte bei Irene Richter, Diakonie Biberach, Mobil 
0174 5836736 oder per Mail unter richter@diakonie-biberach.de

Einladung zur Vortragsreihe 
„Leben mit Sehbehinderung“ 
Der Blinden- und Sehbehindertenverband 
Württemberg e. V. lädt zu einer Veranstal-
tungsreihe unter dem Motto „Leben mit Seh-

behinderung“ in digitalem Format (per Zoom) oder per Telefon, 
ein. Nachlassende Sehkraft tritt oft unerwartet ein und stellt die 
Betroffenen, aber auch die Angehörigen und Freunde vor große 
Fragen und Herausforderungen. Mit der Vortragsreihe möchten 
wir dem genannten Personenkreis Informationen geben, wie ein 
selbstständiges und selbstbestimmtes Leben trotz Sehbehinde-
rung möglich ist. 
Termine:
12. Februar 2025
Thema Hilfsmittel für den Alltag
Referentin Frau Kaiser Lehmann 
12. März 2025
Thema Alltagsbewältigung mit einer  Sehbehinderung
Referentin Karin Gschwind
Zeit: Von 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr

Bitte melden Sie sich in unserer Verbandsgeschäftsstelle unter 
der Telefonnummer 0711-21060-0 oder per E-Mail vgs@bsv-wu-
erttemberg.de, an. Sie erhalten dann vor der Veranstaltung den 
Link zur Zoomkonferenz und können von zuhause aus online 
teilnehmen. 
BSV Württemberg e.V., Lange Str. 3, 70173 Stuttgart,
https://www.bsv-wuerttemberg.de/

keb
Zwei Kurse zur Deutschen Gebärdensprache (DGS) mit der 
Gebärdensprachdozentin Alexandra Schmidt finden ab 19. Feb-
ruar an sieben aufeinanderfolgenden Mittwochen im Gemeinde-
haus zur Hl. Dreifaltigkeit, Mittelbergstraße 31 in Biberach statt. 
Die DGS ist eine visuell-manuelle Sprache, mit der vor allem 
gehörlose und schwerhörige Personen in Deutschland unterei-
nander und mit Hörenden kommunizieren. Die DGS besteht aus 
kombinierten Zeichen (Gebärden), die vor allem mit den Händen 
in Verbindung mit Mimik und im Kontext mit der Körperhaltung 
gebildet werden.
Der Fortgeschrittenen-Kurs DGS II und III findet von 17 bis 
18:30 Uhr statt. Die Teilnehmer vertiefen ihre Kenntnisse, indem 
sie sich über Alltagsthemen unterhalten. Außerdem üben sie Fra-
gesätze und beschäftigen sich mit Zeitangaben.
Der Kurs für Personen mit ersten Vorkenntnissen DGS I, Teil 
1 geht von 18:30 bis 20 Uhr. Die Dozentin vertieft mit den Teil-
nehmern die Grundlagen der Grammatik und die Formulierung 
von Sätzen. Die Gebärden werden anhand verschiedener The-
men geübt.
Die Teilnahmegebühr für jeden Kurs beträgt 100€, eine Anmel-
dung ist bis 12. Februar erforderlich.

Der Kochkurs „Kochen mit der Kochkiste“ mit Irene Wild findet 
am Freitag, 21. Februar von 16 bis 19 Uhr im Ev. Gemeindesaal 
Bergerhausen in der Löcherstraße 4 statt. Kochen mithilfe einer 
Kochkiste ist schmackhaft, energiesparend, praktisch, bequem 
und gesund. Kochkiste-Kochen fördert nachhaltigen Genuss, 
soziales Miteinander und Klimaschutz im Alltag und fügt sich in 
alle Arten von Ernährungsweisen, Lebensstilen und -umständen 
flexibel ein. Bei diesem Kochkurs probieren die Teilnehmer selber 
aus, wie einfach, effektiv und lecker modernes Kochkiste-Kochen 
funktioniert. Egal ob kocherfahren, kochfaul oder Kochanfänger: 
In diesem Kurs sind alle richtig, die sich nicht nur neue Freihei-
ten und Entspannung beim Kochen wünschen, sondern auch 
ihre Ernährungs- und Lebensqualität verbessern möchten. Der 
Kursabend endet mit einem leckeren gemeinsamen Essen. Die 
Teilnahmegebühr inklusive Lebensmittel beträgt 25€, eine Anmel-
dung ist bis 14. Februar erforderlich.

Am Tanztag zu biblischen Frauen, der am Samstag, 22. Feb-
ruar von 9:30 bis 17 Uhr im Gemeindehaus St. Martin in Biberach, 
Kirchplatz 3-4 stattfindet, warten hintergründige und humorvolle 
Begegnungen in Liedtänzen von Eva über Mirjam, Deborah, Maria 
und Elisabeth bis zu Maria Magdalena und weiteren biblischen 
Frauenfiguren auf die Teilnehmer. Getanzt wird zu Instrumental-
musik mit wunderschönen Melodien und lebendigen Rhythmen 
mit Stilelementen verschiedener Kulturen von der Renaissance 
bis in die Gegenwart. Der Dozent, Kirchenmusik-Pädagoge Sieg-
fried Macht, führt die Teilnehmer auch in die theologischen Hin-
tergründe der Frauengestalten ein. Die Teilnahme kostet 56€, eine 
Anmeldung ist bis 15. Februar erforderlich.

Nähere Informationen zu allen Veranstaltungen gibt es im Pro-
grammheft oder unter www.keb-bc-slg.de.

Aktuelle Kurse und Veranstaltungen
Die Kreishandwerkerschaft Biberach startet am 27. Februar mit 
einem Excel-Auffrischungs-Workshop (4 x donnerstags). Eben-
falls wird ein Outlook–Workshop von 18.03. – 01.04.2025 (3 x 
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dienstags) sowie Dokumentenvorlagen und Seriendruckdoku-
mente professionell erstellen von 27.03. – 10.04.2025 (3 x don-
nerstags) angeboten. Kurszeiten jeweils von 18 - 21 Uhr. Bei allen 
Kursen werden PC-Kenntnisse vorausgesetzt.
Weiterbildung zur Elektrofachkraft - Sicher im Umgang mit 
Elektrotechnik
Als Nicht-Elektriker elektrische Arbeiten übernehmen? Durch 
die Ausbildung zur „Elektrofachkraft für festgelegte Tätigkeiten“ 
kann die entsprechende Qualifikation erworben werden. Start 
des nächsten 80-stündigen Lehrgangs ist am 14. März und fin-
det immer freitags von 15:00 – 21:30 Uhr und samstags von 8:00 
– 15:00 Uhr statt. Anmeldungen können bis zum 28. Februar 
berücksichtigt werden. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.
Grundlagenkurs Buchhaltung
Mit der erfahrenen Dozentin Edeltraud Ziegler findet von 15. März 
bis 24. Mai (8 x samstags) ein Grundlagenkurs „Fit für die Buch-
haltung“ statt. Im Kurs werden praxisbezogene Fallbeispiele mit 
praktischer Anwendung unter Einsatz von branchenüblicher Soft-
ware behandelt. Für Anfänger/innen und Wiedereinsteiger!
Ausbildereignung – Meister Teil IV
Aktuell besteht noch die Möglichkeit beim Vollzeitkurs zur Ausbil-
dereignung bzw. Teil IV mit Start am 7. April 2025 teilzunehmen. 
Ende des Lehrgangs ist auf 19.04.2025 vorgesehen. Ein weiterer 
Kurs findet ab 27.10.2025 statt.
 
Infoveranstaltung zu Meister- und Weiterbildungskursen
Die Kreishandwerkerschaft Biberach bietet am Montag, 24. Feb-
ruar um 17:30 Uhr in der Geschäftsstelle im Prinz-Eugen-Weg 
17 eine Informationsveranstaltung zu Meister- und Weiterbil-
dungskursen an. Interessierte erhalten individuelle Beratung und 
Unterstützung sowie Infos über Anforderungen, Zulassungsvor-
aussetzungen und Fördermaßnahmen.
Detaillierte Infos gibt es zu den verschiedenen Meister- und Fort-
bildungskursen im Handwerk sowie zum Kursprogramm der KHS 
Biberach.
Wenn ESF-Plus-Fachkursförderung bewilligt wird, erhalten Teil-
nehmende bis zum 54. Lebensjahr 30 %, ab dem 55. Lebensjahr 
70 % Zuschuss. Teilnehmende ohne Berufs- und ohne Studie-
nabschluss werden mit 70 % bezuschusst. Gefördert werden 
Beschäftigte und Unternehmen, wobei entweder der Wohnort 
oder der Beschäftigungsort in Baden-Württemberg liegen muss. 
Nicht gefördert werden Beschäftigte vom öffentlichen Dienst.
Detaillierte Infos und Anmeldeunterlagen auf www.kreishand-
werkerschaft-bc.de/weiterbildung/Anfragen und Beratung unter 
07351 / 5092-33 oder u.kammerer@kreishandwerkerschaft-bc.de
 
Zur Gesprächsreihe für „Pflegende Eltern“
Am Mittwoch, den 19. Februar, wird der Film „Glück ist was 
für Weicheier“ (FSK 12) vorgeführt. Adrian Kutter vom Kinomu-
seum Biberach unterstützt hier dankenswerterweise mit seinem 
Equipment. Danach stellt sich Karin Maiki vor, Caritas-Mitarbei-
terin und Koordinatorin des Ambulanten Kinder– und Jugend-
hospizdienst (JARO).
Eingeladen sind alle Interessierte, Eintritt frei, ohne Anmeldung, 
um eine Spende wird gebeten. Beginn ist um 18:30 Uhr in der 
Aicher-Scholl-Schule, Hindenburgstr. 27, 88348 Bad Saulgau. 
Am Mittwoch, den 30. April, geht es im Vortrag um das Thema 
„Rentenpunkte für den/die Pflegende/r Eltern(teil)“. Als Refe-
rentin wird Ihnen ein/e Mitarbeitenden der Deutschen Rentenver-
sicherung zur seite gestellt.
Eingeladen sind alle Interessierte, Eintritt frei, ohne Anmeldung, 
um eine Spende wird gebeten. Beginn ist um 18:30 Uhr in der 
Aicher-Scholl-Schule, Hindenburgstr. 27, 88348 Bad Saulgau. 
Am Mittwoch, den 30. April, geht es im Vortrag um das Thema 
„Rentenpunkte für den/die Pflegende/r Eltern(teil)“. Als Refe-
rentin konnten wir einen Mitarbeitenden der Deutschen Renten-
versicherung gewinnen.
Eingeladen sind alle Interessierte, Eintritt frei, ohne Anmeldung, 
um eine Spende wird gebeten. Beginn ist um 18:30 Uhr in der 
Aicher-Scholl-Schule, Hindenburgstr. 27, 88348 Bad Saulgau. 
Am Mittwoch, den 25. Juni, geht es im Vortrag um das Thema 

„Integrationskraft und Eingliederungshilfe“, wie zum Beispiel 
Schulbegleitung, Hilfeplan und weitere Hilfen zur Teilhabe am 
Leben in der Gesellschaft. Als Referentin wird Frau Heinemann 
vom Landratsamt Sigmaringen teilnehmen.
Eingeladen sind alle Interessierte, Eintritt frei, ohne Anmeldung, 
um eine Spende wird gebeten. Beginn ist um 18:30 Uhr in der 
Aicher-Scholl-Schule, Hindenburgstr. 27, 88348 Bad Saulgau. 
Am Mittwoch, den 15. Oktober, geht es im Vortrag um das Thema 
„(Geburts)Traumata bei Kind und Eltern“, zum Beispiel Verhal-
tensmuster und Therapiemöglichkeiten. Als Referentin konnten 
wir Heidi Schneider, Heilpraktikerin für Psychotherapie, gewinnen.
Eingeladen sind alle Interessierte, Eintritt frei, ohne Anmeldung, 
um eine Spende wird gebeten. Beginn ist um 18:30 Uhr in der 
Aicher-Scholl-Schule, Hindenburgstr. 27, 88348 Bad Saulgau. 
 Am Mittwoch, den 19. November, geht es im Vortrag um das 
Thema „Leistungen der Kranken– und Pflegekasse“, zum Bei-
spiel Verhinderungspflege, Kurzzeitpflege, Fahrtkosten, Entlas-
tungsbeitrag, Haushaltshilfe usw. Als Referentin ist Sonja Wäscher 
von der AOK Bodensee-Oberschwaben angefragt.
Eingeladen sind alle Interessierte, Eintritt frei, ohne Anmeldung, 
um eine Spende wird gebeten. Beginn ist um 18:30 Uhr in der 
Aicher-Scholl-Schule, Hindenburgstr. 27, 88348 Bad Saulgau. 
Am Mittwoch, den 05. November, geht es im Vortrag um das 
Thema „Rechtliche Betreuung nach dem 18. Geburtstag“. Als 
Referenten konnten wir wieder Alexander Teubl vom Betreuungs-
vereins SKM Sigmaringen gewinnen.
Eingeladen sind alle Interessierte, Eintritt frei, ohne Anmeldung, 
um eine Spende wird gebeten. Beginn ist um 18:30 Uhr in der 
Aicher-Scholl-Schule, Hindenburgstr. 27, 88348 Bad Saulgau. 
Ansprechpartnerin der Caritas ist Sonja Hummel, hummel.s@
caritas-dicvrs.de.

Starten Sie mit dem Programm „Fit mit dem 
Fahrrad“ in die neue Fahrradsaison
Fahrsicherheitstraining für’s E-Bike
So angenehm die Akku-Unterstützung beim Treten auch ist, so 
ist das Fahren mit einem Pedelec (Pedal Electric Cycle), landläu-
fig auch „E-Bike“ genannt, nicht ganz ohne Tücken.
Anfahren, starke Beschleunigung, zügige Geschwindigkeit, ein 
höheres Gewicht, Bremsen, Anhalten, Absteigen etc. wollen 
beherrscht werden. Mancher fühlt sich sicherer, als er in einer 
Gefahrensituation tatsächlich ist. 
Die Kreisverkehrswacht Ehingen, Partner im „Arbeitskreis Ver-
kehrssicherheit Alb-Donau/Ulm“, und der „ADFC Baden-Würt-
temberg“ bieten Fahrsicherheitstrainings an.  unter finden Sie 
unter: www.radspass.org und www.verkehrswacht-ehingen.de.
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Keine Faxe mehr:   
Digitale Alternativen ersetzen das Fax-Verfahren
Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) 
geht neue Wege in der Kommunikation und stellt das Fax-Verfah-
ren ein. Künftig gibt es ausschließlich digitale Alternativen über 
die Anliegen einfach mit der DRV BW geklärt werden können. Auf 
diesen Wegen sind auch das Hochladen und die datenschutz-
konforme Übermittlung von Anhängen möglich. 
Welche digitalen Alternativen gibt es? 
Kontaktformular für persönliche Anliegen 
Hierüber können alle Kommunikationspartner - Versicherte und 
Bevollmächtigte sowie Unternehmen und Institutionen - der DRV 
BW Unterlagen und Informationen übermitteln. Voraussetzung 
dafür ist, dass die Versicherungsnummer bekannt ist. Die Unterla-
gen werden an den kontoführenden Versicherungsträger gesendet 
und gehen automatisch in die digitale Akte ein. Dieses Formular 
steht unter www.deutsche-rentenversicherung.de/eantrag-S8003 
zur Verfügung. 
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eAntrag Webversion 
Mit der eAntrag Webversion können Anträge an die Deutsche 
Rentenversicherung gestellt werden. Auch hierfür ist die Angabe 
der Versicherungsnummer nötig. Die Anträge werden an den 
kontoführenden Versicherungsträger gesendet und gehen auto-
matisch in die digitale Akte ein: www.deutsche-rentenversiche-
rung.de/eantrag
Kundenportal (mit Anmeldung über eID) 
Mittels des ePostfach (Kundenportal) werden Nachrichten und 
Dokumente sicher mit der Deutschen Rentenversicherung aus-
getauscht. Voraussetzung ist die Registrierung im Kundenportal. 
Alle Informationen zum Kundenportal und ePostfach unter: www.
deutsche-rentenversicherung.de/kundenportal
Kontaktformular für sonstige Anfragen 
Bei dieser Alternative können der DRV BW schnell und unkompli-
ziert Unterlagen und Informationen übermittelt werden, die nicht 
im Zusammenhang zu einer Versicherungsnummer stehen oder 
wenn die Versicherungsnummer nicht bekannt ist.
Weitere Angebote für öffentliche Einrichtungen und Unternehmen 
Für diese Kundengruppen steht zudem der Verschlüsselungs-
server Cryptshare® bereit, um den einfachen und sicheren Aus-
tausch vertraulicher Informationen zu ermöglichen. Alternativ 
können über das Verschlüsselungsverfahren S/MIME ebenso 
sicher vertrauliche Daten und Informationen per Mail ausgetauscht 
werden. Nähere Informationen finden Sie auf unserer Internetseite 
www.drv-bw.de/Kontakt. 
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Bußgeld vermeiden
In Deutschland gibt es gesetzliche Regelungen, um die Teilhabe 
schwerbehinderter Menschen am Arbeitsleben zu fördern und 
Diskriminierung auf dem Arbeitsmarkt zu verhindern. Eine dieser 
Regelungen betrifft Unternehmen und Verwaltungen mit mindes-
tens 20 Beschäftigten:
„Betriebe und Verwaltungen mit zwanzig und mehr Beschäftig-
ten sind verpflichtet, fünf Prozent ihrer Arbeitsplätze mit schwer-
behinderten Menschen zu besetzen. Andernfalls muss für jeden 
nicht besetzten Pflichtplatz eine Ausgleichsabgabe an das zustän-
dige Integrationsamt gezahlt werden. Die Höhe dieser Abgabe 
ist abhängig von der Beschäftigungsquote.”, so eine Pressemel-
dung der Agentur für Arbeit Ulm. 
Viele Arbeitgeber haben ihre Meldung bereits der örtlichen Arbeits-
agentur zugeleitet. Arbeitgeber, die ihrer Meldepflicht noch nicht 
nachgekommen sind, können dies noch bis zum 31. März nach-
holen. So wird eine Ordnungswidrigkeit vermieden, denn ist eine 
Anzeige unvollständig, falsch ausgefüllt oder geht sie verspätet 
ein, kann dies mit einem Bußgeld geahndet werden. Eine Frist-
verlängerung ist nicht möglich.
Die kostenfreie Software IW-Elan zum Erstellen und Versenden 
der Anzeige steht auf www.iw-elan.de unter der Rubrik „Soft-
ware“ zur Verfügung.
Fragen rund um das Anzeigeverfahren werden wochentags von 
09:30 Uhr bis 11:30 Uhr unter der Rufnummer 07161 9770-333 
beantwortet. Dieses Serviceangebot richtet sich an Arbeitgeber 
im Bezirk der Agentur für Arbeit Ulm, dazu gehören der Stadtkreis 
Ulm sowie die Landkreise Biberach und Alb-Donau.
Berufsberatung im Erwerbsleben: Klar geht das auch mit Kind
Nach der Elternzeit kann der berufliche Wiedereinstieg zu einer 
echten Herausforderung werden und das nicht nur angesichts 
rasanter Veränderungen in der Arbeitswelt. Die Berufsberatung im 
Erwerbsleben (für Erwachsene) unterstützt und berät auch Müt-
ter und Väter, wie der berufliche Wiedereinstieg mit Kind gelin-
gen kann. Die Beratung ist kostenfrei. Weitere Informationen und 
Gesprächstermine gibt es auf www.arbeitsagentur.de/k/berufs-
beratung-wiedereinstieg.
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Zur Verstärkung unserer Praxis suchen wir eine/n 

zahnmedizinischen Fachangestellte/n (m/w/d)
in Teil- oder Vollzeit

Wenn Sie Spaß am Umgang mit Menschen haben, gerne 
im Team arbeiten und Interesse an der Prophylaxe haben, 
senden Sie uns Ihre schriftliche Bewerbung.

Wir freuen uns darauf Sie kennen zu lernen!  

Zahnarztpraxis Melanie Brase
Arlacher Straße 16
88459 Tannheim
+49 8395-1555
info@zahnarztpraxis-brase.de
www.zahnarztpraxis-brase.de

STELLENANGEBOTE

GESUNDHEIT
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NOTRUFE  –  BEREITSCHAFTSDIENSTE  – 
WICHTIGE RUFNUMMERN  –  DIENSTZEITEN

Feuerwehr
Rettungsdienst 112
Notarzt
Polizei 110
Krankentransporte (08395) 19222

Gemeinde Tannheim
- Bürgermeisteramt 922 - 0
 Fax 922-99

Wochenend-Notrufnummer Bauhof 922 - 29
E-Mail: info@gemeinde-tannheim.de
Homepage: www.gemeinde-tannheim.de

Polizeiposten Ochsenhausen (07352) 202050
Polizeirevier Biberach (07351) 447-0

Deutsches Rotes Kreuz Biberach (07351) 1570-0

Ökumenische Sozialstation
Rottum-Rot-Iller e.V.
Außenstelle Rot an der Rot 9363411

Nachbarschaftshilfe Tannheim 2661

Wohnberatung im Alter und bei Behinderung für den Landkreis
Biberach, Caritas Biberach (07351) 5005-130
 (07351) 5005-132
MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege (07351) 18826-20
im Raum Rottum-Rot-Iller (Mo-So) Fax (07351) 18826-30

Klinikum Memmingen (08331) 70-0
Sana-Klinikum Biberach (07351) 55-0

Kath. Pfarramt 
für die Kirchengemeinden Rot, Tannheim,
Ellwangen und Haslach in der Seelsorgeeinheit
Rot-Iller  siehe „Kirchliche Nachrichten“ im Innenteil
Evangelisches Pfarramt Aitrach (07565) 5409

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr (0800) 1110111
oder (0800) 1110222

Soziale Dienste
Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal
Einsatzleitungen 
Lydia Müller/Elfriede Wespel Tel. 0162 2314550
Kindergarten Tannheim 448

Grundschule Tannheim 922-50
Werkrealschule Rot an der Rot 921-0
Montessori-Schule Illertal 911288

Kläranlage Tannheim 809
Landratsamt Biberach (07351) 52-0

Stromversorgung:  Netze BW GmbH,  
Region Oberschwaben (07351) 53-0
- Hotline bei Störungen (0800) 3629-477

Wasserversorgung: Stadtwerke Memmingen
- 24 Stunden - Hotline bei Störungen (08331) 8556-100
oder  0173 8916855

Rathaus-Öffnungszeiten:
Montag  08:00 – 12:00 Uhr
 13:30 – 18:00 Uhr
Dienstag  08:00 – 12:00 Uhr
Mittwoch  09:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag  08:00 – 12:00 Uhr
 13:30 – 16:00 Uhr
Freitag  08:00 – 12:00 Uhr

Postagentur-Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 13.30 - 16.30 Uhr
Mittwoch und Samstag 12.00 - 13.00 Uhr

Bereitschaftsdienste
8./9. Februar 2024 

Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V.
Pflegebereich Rot an der Rot
Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (08395) 9363411
Bürozeiten: Mo-Fr von 8.00-12.00 Uhr
- Alten- und Krankenpflege (24-Stunden-Rufbereitschaft) 

Tel. (07352) 9230-0
- Familienpflege & Haushaltshilfe, Tel. (07352) 9230-20
- Betreuungsgruppe Silberperlen
 in Rot an der Rot, Tel. (07352) 9230-20

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Allgemeiner Notfalldienst Rufnr. 116117
Kinderärztlicher Notfalldienst: Rufnr. 116117
Augenärztlicher Notfalldienst: Rufnr. 116117

Notfallsprechstunden
Allgemeiner Notfalldienst: Allgemeine Notfallpraxis Biberach, 
Sana MVZ Stadt Biberach GmbH, Marie-Curie Str. 6, 88400 Biberach, 
Sa, So und an Feiertagen 10 - 18 Uhr.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst für Kinder und Jugendliche: 
Zentrale Kinderärztliche Notfallpraxis und Notfallaufnahme Univer-
sitätsklinik für Kinder- und Jugendmedizin Ulm, Eythstr. 24, Ulm
Mo. - Fr. 19.00 - 8.00 Uhr; Sa., Sonn- u. Feiertag: 8.00 - 8.00 Uhr
Achtung: Versicherungskarte bitte unbedingt bei Arztbesuch mitbringen!

Zahnarzt 
Zu erfragen unter Tel. 0761 120 120 00.

Apothekennotdienst Biberach-Ochsenhausen/
Iller-Memmingen: 
Samstag, 8. Februar 2025: 
- Marien-Apotheke Bad Wurzach 
 Schloßstr. 5, 88410 Bad Wurzach 
- Kronen-Apotheke 
 Schlößlestr. 9, 87746 Erkheim

Sonntag, 9. Februar 2025: 
- Sonnen-Apotheke 
 Memmingerstr. 10, 87751 Heimertingen 
- Marien-Apotheke 
 Ottobeurer Str. 10, 87733 Markt Rettenbach

Bitte beachten: Der Apotheken-Notdienst wechselt jeweils um 8.30 Uhr!

Hausärztin:  
Fr. Matyjaszczyk, Tel. 2176

Physiotherapie/Osteopathie: 
Frau Stützle, Tel. 9112411

Tierarzt: Dr. Storch, Tel. 93343

Nächste Abfuhrtermine
Restmülltonne: Freitag, 21. Februar 2025 
Papiertonne: Dienstag, 18. Februar 2025             
Gelber Sack: Mittwoch, 19. Februar 2025

Grüngutannahme
Landwirt Jürgen Schlecht, Baur 1, Tannheim-Egelsee 
März - November: Mittwoch, 14:30 – 17:30 Uhr 
 Samstag, 09:30 – 12:30 Uhr 
Dezember - Februar:   Freitag,16:00 – 17:00 Uhr
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Wir
bilden aus:

Metallbauer
Konstruktionstechnik

Für eine
wasserdichte

Zukunft

Ausbildung
in Tannheim

hydrogroup.de

Betreuung
Vorsorge Beratung

Standort Tannheim

Zeppelinstraße 4 | 88459 Tannheim
keller-ettmueller@allgaeu-bestatter.de

www.allgaeu-bestatter.de

Tel. 0 83 95 / 23 86
Tag und Nacht erreichbar, 

auch an Feiertagen.
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70806 Kornwestheim | 07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de

Verö� entlichen Sie jetzt Ihre 
Anzeige auf unseren Sonderseiten
um Ihr Unternehmen werbewirksam 
zu präsentieren.

Zeigen Sie Präsenz!
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*

*in Pa� onville

Fre�zeit und Wellne� 

Interesse oder Fragen?

Telefon 07154 8222-70

Mail anzeigen@duv-wagner.de

Wir beraten Sie gerne!

WAHLANZEIGEN/PARTEIEN

IMMOBILIENMARKT

GESCHÄFTSANZEIGEN


